
Protokolle
zu den Sitzungen des 40. Rheinischen Provinziallandtags.





Erste Sitzung.
Verhandelt im Sitzungssaale des Ständehauses zu Düsseldorf

am Sonntag den 7. März 1897.

Nach Beendigung des in beiden Hauptkirchen stattgehabtenFestgottesdienstesversammelten
sich die Mitgliedei des auf heute einberufenen40, Rheinischen Provinziallcmdtags gegen 12 Uhr
im Sitzungssaale des Ständehauses.

Um 12'/< Uhr trat der KöniglicheLandtngscommissarHerr Ober-Präsident Nasse,
Excellenz, in den Saal und eröffnete den Landtag mit einer Ansprache (vgl. stenographischen Bericht).

Als das an Jahren älteste Mitglied des Landtags wurde der AbgeordneteGisenlohr
ermittelt. Derselbe übernimmt als Alterspräsident den Vorsitz und ersucht die beiden jüngsten
Mitglieder des Landtags, Guilleaume und Freiherr von Dalwigk zu Lichtenfels, als
Schriftführer bezw. Stimmzähler zu fungiren.

Bei der auf Anordnung des Altersvorsitzenden durch Namensaufruf stattfindenden
Auszählung des Landtags ergiebt sich, daß von 145 Mitgliedern 124 anwesend find. Die Ver¬
sammlung ist also beschlußfähig.

Der Altersvorsitzende bringt zunächst ein dreifaches Hoch auf Seine Majestät den Kaiser
und König aus, in welches die Versammlungbegeisterteinstimmt.

Nunmehr fordert der Alters« orsitz ende die Versammlungauf, iu Gemäßheit des § 32
der Provinzialordnung zur Wahl eines Vorsitzenden zu schreiten.

Der AbgeordneteFritzen schlägt vor, die Wahl durch Akklamationvorzunehmenund den
Vorsitzenden auf dem letzten Landtage,OberbürgermeisterBecker, zum Vorsitzendenwiederzuwählen.
Es erfolgt kein Widerspruch und erklärt der Altersvorsitzende den Ober-BürgermeisterBecker ein¬
stimmig zum Vorsitzenden des Landtags für gewählt.

Derselbe nimmt auf Befragen unter dem Ausdrucke des Dankes für das ihm von Neuem
bewieseneVertrauen die Wahl an und bittet die Versammlung, ihm seine Amtsführung durch
freundliche Nachsicht zu erleichtern.

Hierauf ersucht der Altersvorsitzende, die Wahl des stellvertretendenVorsitzenden vor¬
zunehmen.

Der AbgeordneteCourth schlägtvor, den stellvertretendenVorsitzenden auf dem vorigen
Landtage, Graf von Fürstenberg-Stammheim, durch Akklamation wiederzuwählen.

Da kein Widerspruch erfolgt, erklärt der Altersvorsitzende den Genannten einstimmig zum
stellvertretendenVorsitzenden des Landtags für gewählt und richtet die Frage an ihn, ob er die
Wahl annehme.
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Graf von Fürstcnberg-Stammheim erklärt sich mit dem Ausdruck des Dankes für
das ihm wiederholt übertragene Ehrenamt und mit der Bitte, ihm auch diesmal vollste Nachsicht
zu Theil werden zu lassen, zur Annahme der Wahl bereit.

Bei der hierauf erfolgenden Wahl der Schriftführer werden auf Vorschlag aus der
Versammlung die Schriftführer auf dem vorigen Landtage, Landrath Freiherr von Coels,
Landrath Linz, Oberbürgermeister Spiritus und Landrath Brüning, durch Akklamation
wiedergewählt.

Schriftführer für heute sind Freiherr von Coels und OberbürgermeisterSpiritus.
Der Altersvorsitzendc ersucht nunmehr den OberbürgermeisterBecker, den Vorsitz zu

übernehmen,was geschieht.
Der Vorsitzende macht zunächst dem HerrnLandtagscommissardie Anzeige, daß der Land¬

tag seinen Vorstand gewählt habe, und fordert sodann die Versammlung auf, dem Alterspräsidenten
für seine Mühewaltung bei Einführung in die Geschäfte den wohlverdientenDank zu bezeigen durch
Erheben von den Sitzen. (Geschieht.)

Sodann erbittet und erhält der Vorsitzende die Ermächtigung,dem früheren langjährigen
Vorsitzenden des Landtags, Seiner Durchlaucht Fürst zu Wied, welcher wiederum aus Ge¬
sundheitsrücksichten von der Theilnahme an den Üandtagssitzungcnabgehalten sei, telegraphischdas
Bedauern des Landtags über seine Verhinderung zu übermitteln mit dem Wunsche, daß es Seiner
Durchlaucht recht bald vergönnt sein möge, wieder inmitten des Landtags seines Amtes walten
zu können.

Vor Gintritt in die eigentlichen Geschäfte nimmt der Vorsitzende Veranlassung,unter
Hinweis darauf, daß der Landtag heute zum ersten Male in dem neu eingerichteten Sitzungssaale
tage, den Beginn der ersten Berathung in diesem Saale mit dem Wunsche einzuleiten, daß, so
lange die Berathungen des Landtags daselbstvor sich gehen, dieselben jederzeitwie bisher getragen
sein möchten von der Liebe zu Kaiser und Reich, von treuer Anhänglichkeitan die Provinz, und
daß alle Beschlüsse, die hier gefaßt werden, der Provinz und ihrer Bewohnerschaftimmerdar zum
Segen gereichen mögen.

Der Vorsitzende theilt sodann die Namen der seit der letzten Tagung des Landtags
ausgeschiedenen Mitglieder mit. Es sind ausgeschieden:

1. durch Mandatsniederleguug:
Landrath Porcher,
Landrath Graf von Brühl,
Geheimer Regierungsrath und Stadtverordneter Kühlwetter,
Bergrath Graeff;

2. durch Tod:
Geheimer CommerzienrathScheidt,
Gutsbesitzer,OekonomierathRautenstrauch,
GutsbesitzerFreiherr Felix von Los,
GutsbesitzerSchlick,
GutsbesitzerHoffstadt,
Rittergutsbesitzer Freiherr Max von Böselager,
Gewerte Franken.

Der Vorsitzende ersucht die Versammlung, sich zum ehrendenAndenken an die Ver»
storbenenvon den Sitzen zu erheben. (Geschieht.)
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Nunmehr macht der Vorsitzende folgende geschäftlicheMittheilungen:
1. Von dem Herrn Landtagscommifsarist ein Schreiben eingegangen, nach welchem die

Provinzilllllludtags-NbgeordnetenFürst zu Wied, Graf Eugen von Hocnsbroech,
Schleß, Dr. von Sandt und von Bohlen ihres körperlichen Befindens wegen
verhindert sind, an den Sitzungen Theil zu nehmen, (Landrath Dr, von Sandt
hat auch telegraphisch um Urlaub für die Session gcbelen,)

2. Von demselben ein Schreiben, wonach der Abgeordnete GutsbesitzerEsser zu Rodderhof
seine Theilnahme an den Sitzungen von einer Besserungseines derzeitigenleidenden
Zustandes abhängig gemacht hat.

3. AbgeordneterGeheimer LommerzieurathKrupp hat sich für die ersten Sitzungstage
entschuldigt.

4. AbgeordneterBarthels hat für den 8. und 9. dss. Mts. Urlaub erbeten.
5. Die Verwaltung der Kunsthallczu Düsseldorf hat durch Uebersendungvon Eintritts¬

karten zum Besuche der Kunsthalleeingeladen
6. Von dem Vorstande des Künstlervereins „Malkasten" ist eine Einladung an die

Mitglieder des Landtags zum Besuche ihres Lokals während der Dauer des Landtags
eingegangen.

In Gemäßheit des H 3 der Geschäftsordnung erfolgt nunmehr die Verloosungder Landtags¬
mitglieder in 5 Abtheilungenzum Zwecke der Wahl der gcschäftsordnungsmäßig zu bildendenCom¬
missionen und war das Ergebniß der Verloosungfolgendes:

I. Abtheilung:

Blum, Bönniger, Courth, Theodor Croon, Dick, Effertz, Eich, Gngelsmann, Graf
von Fürstenberg-Stammheim, von Hagen, Dr. Haniel, Graf und Marquis von
und zu Hoensbroech, Wilhelm Leopold Ianßcn, Kratz, von Kühlwetter, Lekebusch,
Lieven, Lingenbrink, Michels, Römer, Dr. von Sandt, Schmidt von Schwind,
Schulz-Briesen, Servaes, Freiherr von Solemacher-Antweiler, Spilles, Freiherr

von Stumm-Halberg, Dr. Venn, Wegeler.

II. Abtheilung:
Becker, Graf Beissel von Gymnich, von Boch, von Bohlen, Freiherr von Dalwigk,
Destr6e, Dietze, Fischer, von Grand-Ry, Gnilleaume, Richard Haldy, Heising,
Huesgen, Franz Iansen, Dr. Wilhelm Klein, Krupp, Limbourg, Freiherr Eugen von
Los, Heinrich Lueg, von Monschaw, Mooren, von Niesewand, Oster, Pelizaeus,

Freiherr von Scheibler, Schünnenbeck, Talbot, Vogt, Weidenfeld.

III. Abtheilung:
Freiherr von Ayx, Blank, Johann Adolf Breuer, Brockhoff, Clacßen, Freiherr von
Coels, Albert Croon, Friederichs, Frings, von Groote, Emil Haldy, Herrmann,
Freiherr August von Hövel, Iörißen, Kattwinkel, Laeis, Lindemann, Lohmann,
Dr. Lucas, Melchers, Merrem, Moritz, Dr. von Nell, Pastor, Schleß, Schneemann,

Simons, Vopelius, Freiherr von Wenge-Wulffen.

2»
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IV. Abtheilung:
Baumann, von Beulwitz, Brüning, Caspers, Eisenluhr, Esser, de Greifs, Hardt,
Graf von und zu Hoensbroech, Freiherr Clemens von Hövel, Hupertz, Iorissen,
Kelders, Kirchmann, Kunz, Lehr, Linz, Neussel, Freiherr von Plettenberg, Preuß,
Quack, Raab, Rcy, Ludwig Heinrich Roechling, Rossi6, Sauerwein, von Wätjen,

Fürst zu Wied, Zerwes.

V. Abtheilung:
Barthels, Beppler, Werner Bleuer, von Breuning, Conze, Freiherr von Diergardt,
Dingelstad, von Ehrenberg, Fritzen, Freiherr von Geyr-Schweppenburg, Helfferich,
Heuser, Eduard Klein, Knebel, Carl Lueg, Meuser, Nels, Peters, Radeimacher,
von Randow, vom Rath, Carl Rüchling, Sasse, Schmitz, Schrakamp, Spiritus,

von Stedman, Waldthausen, Zweigert,

Der Vorsitzende ersucht die Mitglieder der einzelnen Abtheilungen,morgen Vormittag
um 10 Uhr zusammenzutreten,um alsbald nach Constituirung der Abtheilungen die Wahlen für
die einzelnen Commissionen zu thätigen. Da die 5 Commissionenaus je 15 Mitgliedern beständen,
so hätten die Abtheilungen je 3 Mitglieder für jede Commission zu wählen. Die in die Com¬
missionengewählten Mitglieder könnten dann um 11 Uhr zusammentreten,um die Coustituirung
vorzunehmen.

Der AbgeordneteFreiherr von Solemacher-Antweiler stellt den Antrag, in Ab¬
änderung der Geschäftsordnungdie Zahl der Mitglieder der drei Fachcommissionen um je 10, also
von 15 auf 25 zu erhöhen. Bei der Abstimmung über diesen Antrag bleibt derselbe in der
Minderheit. Gin hierauf von dem AbgeordnetenFreiherr von Plettenberg gestellterAntrag,
die Mitgliederzahl der drei Fachcommissionenje auf 20 zu erhöhen, wird mit großer Mehrheit
angenommen.

Dem Vorsitzenden ist noch telegraphisch vom Oberbürgermeisteramtzu Köln die Mit¬
theilung zugegangen,es seien daselbst zwei für den Landtag bestimmteSchreiben eingelaufen:

1. von Seiner Excellenzdem Herrn Cultusminister, daß er sich bei der Enthüllungsfeier
des Denkmals vor dem Stiindehnuse durch Se. Excellenzden Herrn Ober-Präsidenten
vertreten lasse,

2. von Seiner Excellenz dem Herrn Minister des Innern, daß er an der Theilnahme
bei der Feier verhindert sei.

Weiteres war für heute nicht zu verhandeln.
Mit Zustimmung der Versammlung wird die nächste Plenarsitzung auf morgen Vormittag

11'/« Uhr festgesetzt mit nachstehender Tagesordnung und die Sitzung sodann von dem Vor¬
sitzenden geschlossen.

1, Eingänge.
2. Bericht des Provinzialciusschusses über die Ergebnisse der Provinzialverwaltung für das

Etatsjahr 1894/95.
3. Bericht des Provinzialciusschussesüber die Ergebnisseder Provinzialverwaltung für das

Etatsjahr 1895/96.
4, Vorberichtzu dem Hauptetat der Provinzialverwaltung der Rheinprovinz sowie zu den

zu demselben gehörendenEtats der einzelnen Verwaltungszweige und Anstalten für
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die Etatjahre vom 1, April 189? bis 31, März 1898 und vom 1. April 1898 bis
31. März 1899.

5, Haupt-Etat der Prouinzialverwaltung für die Etatjahre vom 1, April 1897 bis
31, März 1899,

6, Bericht des Provinzialausschusses,betreffend den Vermögensstanddes Rheinischen Pro-
vinzialverbcmdes.

7, Entscheidung über die geschäftlicheBehandlung der bis jetzt eingegangenen Vorlagen,
(Schluß der Sitzung 1'/2 Uhr).

V, w. o.

Der Uorschende: Die Schriftführer:
Becker. Freiherr von Coels. Spiritus.

Zweite Sitzung.
Verhandelt im Sitzungssaale des Stanoehauses zu Düsseldorf

am Montag den 8. März 1897.

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung um 11^/4 Uhr.
Schriftführer für heute sind Landrath Linz und OberbürgermeisterSpiritus.
Das Protokoll der gestrigenSitzung liegt auf dem Tisch des Hauses zur Einsichtoffen
1. Der Vorsitzende theilt folgendeEingänge mit:

2,) Die Gesellschaft „Verein" zu Düsseldorfhat die Mitglieder des Provinziallcmdtags
zum Besuche der Gesellschaft eingeladen.

K) Desgleichenhat der Vorstand des Kunstgewerbe-MuseumsEintrittskarten übersandt,
dieselben weiden an die Landtagsmitgliedervertheilt werden,

0) Die Industriellen an der Brohl-Oberzissener Prouinzialstraße haben eine Entgegnung
auf die Vorlage des Provinzialausschusseswegen Aufhebung der Vorausleistungs¬
beiträge für die Straßenunterhllltung eingesandt,welche ebenfalls vertheilt werden wird,

ck) Das Verzeichniß der an den 40, Rheinischen Provinziallandtag gerichtetenPetitionen
ist den Abgeordnetenbereits zugegangen. Die einzelnenPetitionen weiden den in
der letzten Spalte dieses Verzeichnisses angegebenen Fachcommissionen überwiesen.

e) Die Wahlprüfungsvcrhandlungenin den KreisenRuhrort und Waldbroel, bezüglich
deren der 39. Provinziallandtag die Beschlußfassungausgesetzthatte, sowie die
Wahlakten über die inzwischenstattgehabtenErsatzwahlen liegen vor; dieselben weiden
der Wahlprüfungscommisstonüberwiesen.

1) Der Herr Landtagscommissarhat mitgetheilt, daß er den Königlichen Regierungsrath
Stackmann als seinen Commifsarius zu den Sitzungen des Provinziallandtages
und der von demselben gewählten Commissionen bestimmthabe.
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ß) Der Abgeordnete Freiherr von Stumm-Halberg hat um Urlaub für diese
Woche gebeten; der Urlaub wird ertheilt,

!>) Der AbgeordneteNeussel hat zu dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusses
über den Entwurf einer neue» Verordnung, betreffenddie Ausführung des Fischerei¬
gesetzes in der Rheinprovinz (Drucksachen, Nr, 28), folgendenAntrag eingebracht:

„Hoher Landtag wolle nachstehendenZusatz zu 8 3 des Entwurfes eiuer
Verordnung, betreffend die Ausführung des Fischereigesetzes in der
Rheinprovinz, und zwar hinter Nr, 2 und vor Nr, 3, beschließen:

„Der Regicrungs-Präsident kann jedoch auch für das eine oder andere der
vorerwähnten Gewässer, an welchem keine berufsmäßigenFischer wohnen,
die absolute Frühjahrsschonzeitanordnen"".

Bezüglichder geschäftlichenBehandlung dieses Antrages wird bestimmt, daß derselbe mit
der erwähnten Vorlage des Provinzialausschusseszusammen behandelt weiden soll, und wird der
Antrag zu dem Zwecke der II, Fachcommission überwiesen.

Der Vorsitzende macht sodann Mittheilung von der erfolgten Constituirung der Ab¬
theilungen, sowie von der ebenfalls bereits erfolgten Wahl und Constituirung der Commissionen.
Die Bildung der Abtheilungennnd Commissionen ist demnach folgende:

I. Abtheilung:

Vorsitzender:Freiherr von Solcmacher-Antweilcr; stellvertretenderVorsitzender:von Kühl¬
wetter; Schriftführer: von Hagen; stellvertretenderSchriftführer: Nr. Venn; Mitglieder: Blum,
Bönniger, Courth, Theodor Croon, Dick, Effertz, Eich, Gngelsmann, Graf von
Fürstenberg-Stammheim, Dr. Haniel, Graf und Marquis von und zu Hoensbroech,
Wilhelm Leopold Ianßen, Kratz, Lekebusch, Lieven, Lingenbrink, Michels, Römer,
Dr. von Sandt, Schmidt von Schwind, Schulz-Briesen, Seruaes, Spilles, Freiherr

von Stumm-Halberg, Wegeler.

II. Abtheilung:

Vorsitzender:Dietze; stellvertretender Vorsitzender: von Monschaw; Schriftführer: Freiherr von
Dalwigk; stellvertretenderSchriftführer: Freiherr von Scheibler; Mitglieder: Becker, Graf
Beissel von Gymnich, von Boch, von Bohlen, Destr6e, Fischer, von Grand-Ry,
Guillcaume, Richard Haldy, Heising, Huesgen, Franz Iansen, Dr. Wilhelm Klein,
Krupp, Limbourg, Freiherr Eugen von Los, Heinrich Lueg, Mooren, von Niesewand,

Oster, Pelizaeus, Schönnenbeck, Talbot, Vogt, Weidenfeld.

HI. Abtheilung:

Vorsitzender:Lindcmann; stellvertretenderVorsitzender: Freiherr von Coels; Schriftführer:
Pastor; stellvertretenderSchriftführer: Dr. von Nell; Mitglieder: Freiherr von Ayx, Blank,
Johann Adolf Breucr, Brockhoff, Claeßen, Albert Croon, Friederichs, Frings,
von Groote, Emil Haldy, Herrmann, Freiherr August von Höuel, Iörißcu, Katt-
winkcl, Laeis, Lohmann, Dr. Lucas, Melchers, Merrem, Moritz, Schieß, Schnee¬

mann, Simons, Vopelius, Freiherr von Wenge-Wulffen.
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IV. Abtheilung:
Vorsitzender: Eisenlohr; stellvertretenderVorsitzender: Linz; Schriftführer: von Wiitjen; stell¬
vertretender Schriftführer: Knnz; Mitglieder: Baumann, von Beulwitz, Brüning, Caspers,
Esser, dc Greiff. Hardt, Graf von und zu Hoensbroech, Freiherr Clemens von
Hövel, Hupertz, Iorissen, Kelders, Kirchmann, Lehr, Neussel, Freiherr von Pleiten-
berg, Preuß, Quack, Raub, Rey, Ludwig Heinrich Roechling, Rossiv, Sauerwein,

Fürst zu Wied, Zerwes,

V. Abtheilung:
Vorsitzender:Meuser; stellvertretender Vorsitzender:Knebel; Schriftführer: von Breuning;
stellvertretenderSchriftführer: Schrakamp; Mitglieder: Barthels, Beppler, Werner Breuer,
C°nze, Freiherr von Diergardt, Dingelstad, von Ehrenberg, Fritzen, Freiherr von
Geyr-Schweppenburg, Helfferich, Heuser, Eduard Klein, Carl Lueg, Nels, Peters,
Radermllcher, von Randow, vom Rath, Carl Nöchling, Sasse, Schmitz, Spiritus,

von Stedman, Waldthausen, Iweigert,

Wllhlprüfungs-Commifsion.
Vorsitzender: Lieuen; stellvertretenderVorsitzender: Hupertz; Schriftführer: Freiherr von Dal-
wigk zu Lichtenfels; Mitglieder: von Benlwitz, Ioh, Ad, Breuer, Albert Croon, Theodor
Croon, Eich, Emil Haldy, Freiherr Clemens von Hoevel, Franz Iansen, Mensel,

Oster, Karl Röchling, Spiritus,

Gefchllftsordnungs-Commission.
Vorsitzender: von Kühlwetter; stellvertretender Vorsitzender: von Niesewand; Schriftführer:Dick;
stellvertretenderSchriftführer: Werner Breuer; Mitglieder: Barthels, Blank, Dr. Haniel,
Helfferich, Herrmann, Huesgen, Iörisseu, Lohmann, L, H Roechling, Sauerwein,

Weidenfeld.

I. Fachkommission.
Vorsitzender: Freiherr von Solemacher-Antweiler; stellvertretenderVorsitzender: Michels;
Schriftführer: von Groote; stellvertretenderSchriftführer: Guilleaume; Mitglieder: Freiherr
von Coels, Destr6e, Dietze, Fischer, de Greifs, von Hagen, Iörissen, Laeis, Linde-
mann, Linz, Karl Lueg, Quack, vou Randow, vom Rath, Waldthausen, Wegeler.

H. Fllchcommission.
Vorsitzender: Friederichs; stellvertretenderVorsitzender: Conze; Schriftführer: Pastor; stellver¬
tretender Schriftführer: Freiherr von Scheibler; Mitglieder:Graf Beissel von Gymnich,
Bönniger, Eisenlohr, Engelsmann, von Grand-Ry, Knebel, vonMonschaw, Moritz,
Peters, Raab, Rey, Schulz-Briescn, Simons, von Stedman, Dr, Vcnn, von Wätjen,

III. Fllchcommission.
Vorsitzender: Meuser; stellvertretenderVorsitzender:Dr, Hanicl; Schriftführer: Heising; stell¬
vertretenderSchriftführer:Richard Haldy; Mitglieder: Blum, von Boch, von Brcnning,
Caspers, Dick, Freiherr von Diergardt, Frings, Hardt, Freiherr August von
Hövel, Kratz, Knnz, Limbourg, Melchers, Freiherr von Plettenbcrg-Mehrum,

Rlldermacher, Schneemann,
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2. Der Bericht des Provinzialausschussesüber die Ergebnisse der Prouinzialuerwaltung
für das Etatsjahr 1894/95 wird zur Kenntniß genommen,

3. Desgleichender Bericht des Prouinzialausschussesüber die Ergebnisse der Provinzial-
verwaltung für das Etatsjahr 1895/96, Zugleich wird dem Antrage auf Seite 256 dieses Berichts
entsprechend beschlossen,die Uebernahmeder 78 Meter langen gepflasterten Fahrbahn der im Zuge
der Saarbrück-Buseudorf'crProuinzialstraße bei Saarlouis gelegenen Saarbrückc in die Unterhaltung
und Verwaltung der Provinz nachträglichzu genehmigen.

4. Die folgenden 3 Gegenstände der Tagesordnung: Vorbericht zu dem Hauptetat der
^»^ ' Provinzinluerwaltung der Rheinprouinz, sowie zu den zu demselbengehörendenEtats der einzelnen

Verwaltuugszweigeund Anstalten für die Etatsjahre vom 1. April 1897 bis 31, März 1898
und vom 1. April 1898 bis 3l. März 1899, der Hauptetat selbst und der Bericht des Prouinzial-

^<z«^,^ ausschusses,betreffend den Vermögensstcmddes Rheinischen Provinzinluerbandes,werden nach dem Vor¬
schlage des Berichterstatters, Landesdirektor Dr, Klein, zur gemeinschaftlichenBerathung verbunden.

Nachdem der Landesdirektor in ausführlichem Vortrage die Ansätze des Hauptetats
bezüglich der Mehreinuahmeuund insbesondereder Mehrausgaben gegen den früheren Etat näher
erläutert und im Wesentlichenunter Verweisung auf die besonderenBerichte des Prouinzialaus¬
schusses begründet hatte und nachdem in der allgemeinenBesprechungAnträge nicht gestelltworden
waren, wird die heutige Berathung von dem Vorsitzenden mit dem Bemerkenfür erledigt erklärt,
daß die Entscheidung über die weitere geschäftlicheBehaudlung dem folgendenPunkte der Tages¬
ordnung vorbehaltensei,

7. Entscheidungüber die geschäftlicheBehandlung der bis jetzt eingegangenenVorlagen.
Von den in dem Verzeichniß der Vorlagen, Drucksachen. Nr. 34, unter H. aufgeführten

H^^^" Vorlagen der Königlichen Staatsregierung wird die Nr, 1, Bericht und Antrag des Provinzial-
ausschusses, betreffend die Wahl von bürgerlichen Mitgliedern bezw. Stellvertretern der Ober-
Ersatzcommissioucu, der I, Fachcommission überwiesen; Nr 2, Bericht und Antrag des Prouinzial¬
ausschussesüber den Entwurf einer neuen Verordnung, betreffend die Ausführung des Fischereigesetzes
in der Rheinprovinz,soll mit dem zugehörigen AntrageNeusse l zunächst im Plenum besprochenwerden.

Von den Vorlagen unter L des Verzeichnisses, Vorlagen des Provinzialausschusses,soll
die Nr. 68, Bericht uud Anträge des Provinzialausschusses,betreffenddie Fürsorge für die Geistes¬
kranken und Epileptiker der Rheinprovinz, zusammenmit den Etats der Piovinzial-Irrcnanstalten
und dem Etat für die erweiterte Armenpflege zunächst gleichfallseiner allgemeinenVorberathung
im Plenum unterzogenwerden.

Nr. 116, Bericht und Antrag des Prouinzialansschussesüber die Errichtung einer allge¬
meinen Rindviehversicheruugin der Rheinprouinz wird nach dem von dem Abgeordnetenvon
Kühlwetter hierzu gestellten Antrage einer besonderenFachcommission von zwanzig Mitgliedern
überwiesen, wegen deren Wahl der Vorsitzendedas Weitere noch ueranlnssen wird.

Alle übrigen Vorlagen des Verzeichnisses gehen an die betreffenden,in der Drucksache
vermerkten Facheommissioncn.

Die Tagesordnung war hiermit erledigt.
Der Vorsitzendeschließt die Sitzung, nachdem die nächste Sitzung auf morgen Mittag

12 Uhr angesetzt worden war mit folgenderTagesordnung:
1. Eingänge.
2. Allgemeine Berathung des Berichts und Antrags des Provinzialausschussesüber den

Entwurf einer neuen Verordnung, betreffenddie Ausführung des Fifchereigesetzesin der
Rheinprovinznebst dem zugehörigenAntrage des AbgeordnetenNeussel.
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3, AllgemeineBerathung
2,) des Berichts und der Anträge des Prouinzialausschusses,betreffenddie Fürsorge für

die Geisteskranken und Epileptikerder Rheinprovinz;
d) des Etats der Provinzial-Irrenanstalten zu Andernach, Bonn, Düren, Grafenberg,

Merzig und Aachen für die Etatjahre vom 1, April 1897 bis 31, März 1899;
«) des Etats für die erweiterteArmenpflegeauf Grund des Gesetzes vom 11. Juli

1891 für die Etatsjahre vom 1. April 1897 bis 31. März 1899.
(Schluß der Sitzung 2'/« Uhr).

V. w, o.

Der Vorsitzende: Die Schriftführer:
Becker. Linz. Spiritus.

Dritte Sitzung.
Verhandelt im Sitzungssaale des Ständehauses zu Düsseldorf

am Dienstag den 9. März 1897.

Der Vorfitzende eröffnet die Sitzung um 12'/^ Uhr.
Das Protokoll der vorigen Sitzung liegt auf dem Tisch des Haufes zur Einsichtoffen,
Schriftführer für heute sind Freiherr von Coels und Lanbrath Brüning,
1. Der Vorsitzende macht folgende Eingänge bekannt:

a) Von Seiner Durchlaucht dem Fürsten zu Wied ist ein Telegramm einge¬
laufen, worin Seine Durchlauchtdem Landtage für den überfcmdten Gruß feinen
Dank ausspricht.

K) Der Herr Landtagscommissar hat mitgetheilt, daß er den Regierungsassessor
Dr. Lembke für die Verhandlungen des Provinziallandtags über den Entwurf
einer neuen Verordnung, betreffend die Ausführung des Fifchereigefetzcs in der
Rheinprovinz,zu feinem Commiffar ernannt habe.

«) Der Herr Landtagscommissarhat ferner ein Schreiben des AbgeordnetenPreuß
überfandt, iu welchem diefer anzeigt, daß er einstweilen verhindert sei, an den
Sitzungen des Provinziallandtags Theil zu nehmen,

ä) Von dem Vorstandsmitgliededes RheinischenBcmernucreinsIoh. Schoenefcld
zu Stockum bei Kaiferswerth ist ein Schreiben eingegangen,in welchem derselbe
eine seitens einer Verbands-Versammlungdes Bauernvcreins gegen die geplante
obligatorische Viehversicherung gefaßte Refolution mittheilt.

Das Schriftstück wird mit dem Bericht und Antrag des Prouinzialausschusses unter Nr. 23 A^
bei Drucksachen verbunden und der für diese Angelegenheitzu wählenden besonderenCommission ^^^.
zur Vorberathung überwiesen.
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Zum Zwecke der Wahl dieser aus 20 Mitgliedern zu bildenden Commissionersucht der
Vorsitzende die Abtheilungen, unmittelbar nach Schluß der heutigen Plenarsitzungzusammenzu¬
treten, um je 4 Mitglieder zu wählen, welche sich alsdann sofort gleichfalls zusammenfinden möchten,
behufs Constituirungder Commission.

2, Der zur allgemeinenBerathung stehende Bericht und Antrag des Provinzialausschusses
b^über den Entwurf einer neuen Verordnung, betreffenddie Ausführung des Fischerei gesetzes in der

Rheinprovinz,nebst dem zugehörigenAntrage des AbgeordnetenNeussel wird ohne Debatte der
II, Fachcommission überwiesen,

3, Der zusammen mit den Etats der Provinzial-Irrenanstalten und dem Etat für die
erweiterte Armenpflegezur allgemeinenBerathung auf die Tagesordnung gesetzte Bericht und die

,^ K^, Anträge des Provinzialausschusses, betreffenddie Fürforge für die Geistestranken und Epileptikerder
Rheinprovinz, werden auf Vorfchlagdes Berichterstatters, Lcmdesdirector Dr. Klein, für sich zur
Behandlung gestellt.

Nach längerer Erörterung der Angelegenheitwird, nachdem ein von dem Abgeordneten
Z weigert gestellterAntrag auf Verweisungder Vorlage an eine besondere Commission von 25
Mitgliedern von dem Antragstellerzurückgenommen worden war, nach dem Vorschlage des Landes¬
direktors Ueberweisung an die zu dem Zwecke um 5 Mitglieder zu verstärkende ll. Fachcommis¬
sion beschlossen,

4, Die Etats der Provinzial-Irrenanstalten zu Andernach, Bonn, Düren, Grafenberg,
Merzig und Aachen für die Etatjahre vom 1, April 189? bis 3l. März 1899 werden sodann
gleichfalls an die verstärkte II. Fachcommission verwiesen,

5, Desgleichen der Etat für die erweiterteArmenpflege auf Grund des Gesetzes vom
11. Juli 1891 für die Etatjahre vom 1. April 189? bis 31. März 1899.

Die Tagesordnung war hiermit erledigt.
Im Laufe der Sitzung hatte noch der Herr Oberpräsident das Wort genommenzu

folgenderMittheilung:
Am Sonntag habe er im Auftrage des Landtages anläßlich der Enthüllung des Denkmals
vor dem Ständehause ein Huldigungstelegramm an Seine Majestät den Kaiser gerichtet.
Heute sei folgendeAntwortdepescheeingelaufen (die Mitglieder erhoben sich von ihren
Sitzen):

„Seine Majestät der Kaiser und König lassen den Vertretern der Rheinprovinz für
den Huldigungsgruß anläßlich der Enthüllung des dem Andenken Ihrer Majestäten
des Kaisers Wilhelm des Großen und der Kaiserin Augusta gewidmeten Denkmals
herzlich danken. Seine Majestät haben dem Bildhauer Joseph Tüshaus dortselbst
den KronenordenIV. Klasse verliehen. Auf Allerhöchsten Befehl:

von Lucanus".

Nachdem der Vorsitzende noch die Abtheilungen ersucht hatte, im Anschlüssean die
nach der Sitzung zu vollziehende Wahl der Commission für die Angelegenheitder Errichtung einer
allgemeinenRinduiehvcrsicherung die zur Verstärkungder II. Fachcommissiongemäß den heutigen
Beschlüssen erforderlichen Wahlen ebenfalls zu thätigen, damit auch die verstärkteCommission sich
sofort constituirenkönne, uud nachdem die nächste Sitzung auf Freitag Nachmittag 4 Uhr anberaumt
worden war, wird die Sitzung vom Vorsitzenden geschlossen.
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Für die nächste Sitzung gilt folgendeTagesordnung:
1. Antrag der I, Fachcommissionzu dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,

betreffend die Wahl von bürgerlichen Mitgliedern bezw, Stellvertretern der Ober-
Ersatzcommissionen.

2. Antrag der II, Fachcommission zu dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusses
über den Entwurf einer neuen Verordnung, betreffend die Ausführung des Fischcrei-
gesetzes in der Rheinprovinz, sowie Antrag des Abgeordneten Neussel zu diesem
Entwurf.

8. Antrag der I. Fachcommifsion zu dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusses, be¬
treffend einige Abänderungen des Besoldungsplans für die Provinzialbcamten der
Rheinprovinz, in Verbindung hiermit die Petitionen der Taubstummenlchrerin Neuwied
und der Bauamtssekretäreum Aufbesserung ihrer Gehälter,

4, Antrag der I. Fachcommission zu der Vorlage des Provinzialausschusseszu Titel III,
Nr, 2 der Ausgaben des Etats des Provinziallandtags, des Provinzialansschussesund
der Centralucrwaltuugsbehördc,

5, Antrag der I. Fachcommissionzu dem Etat des Provinziallandtags, des Provinzial¬
ausschusses und der Ccntralverwaltungsbehürdefür die Etatsjahre vom 1. April 189?
bis 31. März 1899.

6, Antrag der I. Fachcommission zu dem Bericht und zu den Anträgen des Provinzial¬
ausschusses,betreffend die Fürsorge für die Provinzialbcamten der Rheinprovinz in
Folge von Betriebsunfällen.

7, Antrag der I, Fachcommission zu dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,
betreffenddie Penstonirung des Lcmdesbauraths,Geheimen Baurath Dreling.

3. Antrag der I. Fachcommission zu dem Etat zur Zahlung vou Pensionen:c. an Pro-
uinzialbemntc und von Wittwen- und Waisengeldern sowie Unterstützungenan deren
Hinterbliebenefür die Etatsjahre vom 1, April 189? bis 31. März 1899.

9. Antrag der I. Fachcommissionzu dem Etat der Besoldungenund andern persönlichen
Ausgaben für die bei der Invaliditäts- und Altersversichernugsanstalt„Rheinprovinz"
beschäftigten Provinzialbcamten für die Etatsjahre vom 1. Januar 189? bis 31. De¬
zember 1898.

10. Antrag der I. Fachcommissionzu dem Etat der Verwaltuugskostender Rheinischen
Prouinzial-Feuer-Societät für die Etatsjahre vom 1. Januar 189? bis 31. Dezember
1898, in Verbindung hiermit die Petition des Fabrikanten Meisenberg zu Iversheim
um Gewährung einer Brandentschädigung.

11. Antrag der I. Fachcommission zn dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,
betreffenddie Anlegung verfügbarer Gelder der Invaliditäts- und Altersvcrsicherungs-
Anstalt „Rheinprovinz".

12. Antrag der I. Fachcommissionzu dem Etat der Verwaltungskostender Landesbank
der Rheinprovinz für die Etatsjahre vom 1. April 1897 bis 31. März 1899.

13. Antrag der I. Fachcommissionzu dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,
betreffenddie Herabsetzung des Zinsfußes der III und IV. Emissionvon Rheinprovinz-
Anleihescheinen von 4 auf 3 >/2 °/o.

14. Antrag der I. Fachcommission zu dem Bericht und zu den Anträgen des Provinzial¬
ausschusses, betreffendAusgabe weiterer Rheinprovinz-Anleihescheine.
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15. Antrag der I. Fachcommission zu dem Bericht des Provinzialausschusses,betreffenddie
Annahme einer dem Provinzialverbande Seitens der Gheleute von Fortend eck in
Nachen zu machendenSchenkung.

16. Antrag der II. Fachcommissionzu dem Etat der Verwaltung des Landarmenwesens
der Rheinprouinz für die Etatsjahre vom 1. April 189? bis 31. März 1899.

17. Antrag der II. Fachkommission zu dem Etat über die Kosten der Unterbringung ver¬
wahrloster Kinder für die Etatsjcchrevom 1. April 1897 bis 31. März 1899.

18. Antrag der II. Fachcommissionzu dem Etat der Polizeistiafgelderfondsund des
Ehrenbreitstein'erallgemeinenArmenfondsfür die Etatjahre vom 1. April 189? bis
31. März 1899

19. Antrag der II. Fachcommission zu den Etats der Provinzial-Taubstummenanstaltenzu
Aachen, Brühl, Elberfeld, Essen, Kempen,Neuwied, Trier, sowie über die Verwendung
der Wilhelm-Augusta-Stiftung und des Unterstützungsfondsfür entlassene Taubstumme
für die Etatsjahre vom 1. April 1897 bis 31. März 1899.

20. Antrag der II. Fachcommission zu dem Etat der Provinzial-Blindenanstalt zu Düren
für die Etatjahre vom 1. April 189? bis 31. März 1899.

21. Antrag der II. Fachcommissionzu dem Etat über das Hebammenweseneinschließlich
der Hebammen-Lehranstaltzu Köln für die Etatsjahre vom 1. April 1897 bis 31.
März 1899.

22. Antrag der II. Fachcommissionzu dem Etat der Provinzial-Arbeitsanstalt zu Brau-
weiler für die Etatsjahre vom 1. April 189? bis 31. März 1899.

23. Antrag der II. Fachcommission zu dem Etat des Landarmenhauses zu Trier für die
Etatsjahre vom 1. April 189? bis 31. März 1899.

24. Antrag der II. Fachcommission zu dem Bericht und zu den Anträgen des Provinzial¬
ausschusses, betreffend die Genehmigung einer neu aufgestellten Hausordnung für die
Provinzial-Arbeitsanstalt in Brcmweiler.

25. Antrag der II. Fachcommission zn dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,
betreffend die Weiterbewilligungeines jährlichenZuschussesan den Verein zur Be¬
förderung des Taubstummen-Unterrichtsin Köln.

26. Antrag der II. Fachcommission zu dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,
betreffenddie Kosten der Errichtung einer Provinzial-Blindenanstalt zu Neuwied.

27. Antrag der II. Fachcommission zu dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,
betreffendden Verkaufzweier Häuser an der Provinzial-Blindenanstalt zu Düren.

28. Antrag der II. Fachcommission zu dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,
betreffendden Erlaß der Rückzahlungdes der Kolonie Wilhelmsdorf im Jahre 1882
gewährten unverzinslichenDarlehens von 10 000 Mark.

(Schluß der Sitzung 3'/« Uhr.)
V. w. o.

Der Vorsitzende: Die Schriftführer:
Becker. Freiherr von Coelö. Brüning.
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Vierte Sitzung.
Verhandelt im Sitzungssaale des Standehauses zu Düsseldorf

am Freitag den 12. März 1897.

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung um 4'/t Uhr.
Das Protokoll der vorigen Sitzung liegt auf dem Tisch des Hauses zur Einsichtoffen.
Schriftführer für heute find Landrath Linz und OberbürgermeisterSpiritus,
Der Vorsitzende macht zunächst folgende geschäftlicheMittheilungen:
1. Es liegen zwei Anträge aus dem Hause vor:
«,) Der Provinziallandtag wolle beschließen:

„Der Provinziallandtag spricht bei der fortdauernden Nothlage der rheinischen Land»
wirthschaft seine Ueberzeugungdahin aus, daß die Ginführung beziehungsweiseAuf¬
rechterhaltung von Staffeltarifen auf Getreide, Mühlenprodukte,Vieh und Holz eine
empfindlicheSchädigung der rheinischenLandwirthschaftdarstellt, und ersucht dem-
entsprechend die Königliche Staatsregierung, die bezeichneten Staffeltarife zu beseitigen
beziehungsweise nicht neu einzuführen".

t>) Der Provinziallandtag wolle beschließen:
„Bei den großen Schädigungen, welche die rheinische Landwirthschaftin den letzten
Jahren durch die Einschleppung und Ausbreitungder Viehseuchen erfahren hat, erscheinen
wirksamere Maßnahmen zum Schutzedes heimischen Viehbestandesdringend geboten.
Insbesondere erkennt der Provinziallandtag die Absperrung gegen das Ausland für
Vieh und Viehprodukteals unerläßlicheGrundlage an, um zu einer Wiedergesundung
des inländischen Viehbestandeszu gelangen; daher fordert derfelbe in Uebereinstimmung
mit den schon vorliegendenBeschlüssen des rheinischensowie des westfälifchenland-
wirthschaftlichcn und Bauernvereins die Königliche Staatsregierung auf, die in dieser
Beziehung zur Zeit noch vorhandenen Lücken,insbesonderegegenüberDänemark und
Holland auszufüllen".

Beide Anträge sind im Druck vertheilt worden; dieselben sollen auf die nächste Tages¬
ordnung gesetzt weiden.

2. Von Einwohnern von Himmelgeistist eine Petition eingegangengegen die Ausführung
des Banndeiches Itter-Himmelgeist bezw. für erheblich höhere Betheiligung der Provinz an den
Kosten des Deiches.

Der Vorsitzende hat diese Petition an die II. Fachcommissionabgegeben behufs ge¬
meinschaftlicherBehandlung mit der Vorlage des Provinzialausschusses,Drucksachen.Nr. 29, in
welcher von der Ausführungdes genannten Deiches die Rede ist.

3. Ein Schreiben des Vorsitzenden der Commissionzur Herausgabe der Denkmäler- An,
statistil, Professor Dr. üoer sch zu Bonn, enthaltendeinen Bericht über die Thätigkeit der Commission, ^-s5^
ist eingegangenund im Druck vertheilt worden.
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4, Urlaub haben erbeten die AbgeordnetenHuesgen, Wegeler und Ianßen,
5, Auf die von dem Vorsitzenden im Namen des Provinziallcmdtagsan Seine König¬

liche Hoheit, den Erbgroßherzog von Baden, commcmdirendcr General des VIII. Armeecorps,
gerichtete Einladung zu dem am 17. März stattfindendenFestessenist ein ablehnendes Schreiben
eingegangen,welches «erlesenwird,

^ z, 6. Von einer Anzahl von Abgeordnetenist ein genügendunterstützter Antrag eingegangen,
^3^^"" betreffenddie künstlerische Ausschmückung des Sitzungssaales.

Der Antrag wird der I. Fachcommission zur Vorbcrathuug überwiesen.
Die Tagesordnungfindet Erledigung wie folgt:

y, 1. Nach dem Antrage der I. Fachcommission zu dem Bericht und Antrag des Prouinzial-
Ä<^^ ausschusses, betreffenddie Wahl von bürgerlichen Mitgliedernbezw. Stellvertretern für die Ober-Ersatz¬

commissionen wird beschlossen:
1. die Wahl nach Maßgabe der Vorschlagein DrucksachenNr, 27 — Neudruck —

zu bewirken, sowie
2. den Provinzialausschuß zu beauftragen, falls bis zum Zusammentritt des nächsten

Provinziallandtages in dem Bereiche der 2?., 28., 29,, 30., 31. und 32. Infanterie-
brigade durch Tod, Verziehen, Amtsniederlegung:c, Ersatzwahlennöthig werden sollten,
diese Wahlen Namens des Prouinziallandtags zn thätigen und dem Provinziallandtage
alsdann in der nächsten Taguug vou den etwa stattgehabtenWahlen Mittheilung zu
machen,

2. Nach dem Antrage der II. Fachcommission zu dem Bericht und Antrag des Provinzial-
ausschusses über den Entwurf eiucr neuen Verordnung, betreffenddie Ausführung des Fischerei¬
gesetzes in der Rheinprovinz,wird einstimmig beschlossen, diesen Entwurf zur Einführungzu empfehlen.

Der zugehörige Antrag des AbgeordnetenNeussel hatte durch ZurücknahmeErledigung
gefundcu.

^ ^c>. 3. Nach dem Antrag der I, Fachcommission zu dem Bericht und Antrag des Provinzial-
H" ^ ausschusses, betreffend einige Abänderungen des Besoldungsplanes für die Provinzialbeamten der

Rheinprovinz,Drncksachcn, Nr. 4, wird beschlossen, dem Antrage des Prouinzialausschusseszuzu¬
stimmenund die Petitionen der Taubstummenlchrerzu Neuwicd und der Bauamtssekretäre Nr. 1
und ^ des Petitionsverzcichnisses, Drucksachen, Nr, 35 — für erledigt zu erklären.

^, 4. Der Autrag der I. Fachcommissionzu der Vorlage des Provinzinlausschusseszu
^^^"Tit. III. Nr. 2 der Ausgaben des Etats des Prouinziallandtags, des Provinzinlausschussesund

der Centralverwaltungsbehörde(Drucksachen, Nr. 3):
„Der Provinziallandtag wolle sich mit der anderweitenEinrichtung der Centralver¬
waltungsbehördeeinverstandenerklären,sowie von dem in Gemäßheit dieser Vorschläge
abgeändertenReglement, betreffendden Geschäftsgangbei den Abtheilungender Cen-
tmlverwaltung, Kenntniß nehmen",

gelangt zur Annahme.
5. Der Etat des Provinziallandtages, des Provinzinlausschussesund der Provinzial-

Centralverwaltungsbehördcfür die Etatsjahre vom 1, April 189? bis 31. März 1899 wird nach
dem Antrage der I. Fachcommissionunverändert angenommen, vorbehaltlichder Entscheidung über
Titel IV. Nr. 2 der Ausgaben.

^2. 6. Die Anträge des Provinzialansschussesin der Vorlage, betreffend die Fürsorge für
HMtz^ die Provinzialbeamten der Rheinprovinz in Folge von Betriebsunfällen,Drucksachen Nr. 5:
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„Der Provinziallandtag wolle
1, die den Hinterbliebenen des im Dienste verunglücktenStraßenmeisters Jens in

Höhenberggewährte Fürsorge nachträglichgenehmigen,
2, den Provinzialausschußermächtigen, den Beamten und Bedienstetendes Prouinzial-

Verbandes, wenn sie in Folge eines im Dienste erlittenen Unfalls erwerbsunfähig
werden, bezw. ihren Hinterbliebenen,wenn sie in Folge eines im Dienste erlittenen
Unfalles gestorben sind, nach Lage der Verhältnisse eine den Vorschriften des
Reichsgesetzes vom 15, März 1886 bezw, des Preußischen Staatsgesetzes vom
18, Juni 188? gleichkommende Fürsorge zu gewähren",

werden nach dem Antrage der I, Fachcommission unverändert angenommen,
?. Nach Antrag der I. Fachcommission wird die Versetzung des Landesbnnraths, Geheimen ^,5,.

Vaurcith Dreling, in den Ruhestand vom 1. April 189? ab mit einem jährlichen Ruhegehalt
von ?500 M, beschlossen.

8. Der Etat zur Zahlung von Pensionen :c, an Prouinzialbeamte und von Wittwen-
und Waisengeldern sowie Unterstützungen an deren Hinterbliebene für die Etatsjahre vom
I- April 189? bis 31. März 1899, wird nach dem Antrage der I. Fachcommission unverändert
"«genommen.

9. Desgleichender Etat der Besoldungen und andern persönlichen Ausgaben für die bei
der Invaliditäts- und Altersversicherungsanstaltder „Rheinprovinz" beschäftigtenProvinzialbeamten
für die Etatsjahre vom 1, Januar 1897 bis 31, Dezember 1898.

10. Desgleichender Etat der Verwaltungskostender Rheinischen Provinzml-Feuer-Societät
für die Etatsjahre vom 1. Januar 189? bis 31, Dezember 1898.

Zugleich wird die Petition des Gerhard Meisenberg in Iversheim nach dem Com¬
missionsvorschlage abgelehnt.

11. Auf den Bericht und Antrag des Provinzialcmsschusscs, betreffenddie Anlegung ver«
fügbarer Gelder der Invaliditäts- und Altersversicherungsanstalt„Rheinprovinz", wird nach dem
Antrage der I. Fachcommissionund einem dazu gestellten Amendementdes AbgeordnetenQuack
beschlossen: den Antrag des Provinzialausschussesanzunehmen,jedoch mit der Maßgabe, daß die
M Beleihungen zu verwendendeSumme den Bettag von weiteren 2 Millionen Mark sowie drei
Viertel des Werthes der beliehenenObjektenicht übersteige.

12. Der Etat der Verwaltungskostender Landesbank der Rheinprovinz für die Etats¬
jahre vom 1. April 189? bis 31. März 1899 wird nach dem Antrage der I. Fachcommission
unverändert angenommen.

13. Nach dem Antrage der I, Fachcommission zu dem Bericht und Antrag des Provinzial- Z^
Ausschusses,betreffenddie Herabsetzung des Zinsfußes der III, und IV, Emissionvon Rheinprovinz-^ "^^H^
Anleihescheinen von 4 auf 3'/«°/«, Drucksachen Nr. 18, wird beschlossen:

„den Provinzialausschußzu ermächtigen, die sämmtlichen noch im Umlaufe befindlichen
4 °/o igen Rheinprovinz-Anleihescheine mit der Maßgabe zu kündigen, daß den Inhabern
derselbenfreigestellt wird, binnen einer vom Prouinzialausschussezu bestimmenden Frist
die Anleihescheineentweder zur Baareinlösung im Nominalwerthe, oder zur Ab-
stempelung auf einen Zinsfuß von 3 >/»<>/(, einzureichen, sodann das Allerhöchste
Privilegium zur Herabsetzung des Zinsfußes von 4«/« auf 3'/«°/o sowohl für die im
Umlauf als auch die im Besitze der Landesbankbefindlichen4"/«igen Anleihescheine
nachzusuchen und die von der Königlichen Staatsregierung bezüglich des Umwandlungs-
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geschäftes etwa gefordertenErklärungen abzugeben, endlich thunlichst dahin zu streben,
daß für die jetzt noch vorhandenen 4°/<>igen Anleihescheine eine Aufschiebungder
Tilgung thunlichstbis zum 1. Oktober 190? und eine dementsprechende Uukündbarkeit
derselbengenehmigtwerde".

^ vtz- 14, Nach dem Antrage der I. Fachcommissiouzu dem Bericht und den Anträgen des
I^Ü^^" Provinzialcmsschusses, betreffendAusgabe weiterer Rheinprovinz-Anleihcscheine, wird beschlossen:

„1, Den Provinzialausschußzu ermächtigen, das Privilegium zur Ausgabe von 50 Millionen
Mark Rheinprouinz-Anleihescheinenzur Verstärkungder Betriebsmittel der Landesbank
der Rheinprouinz nachzusuchen und die Verzinsung und sonstigen Modalitäten dieser
Anleihe festzusetzen,

2, den Provinzialausschuß zu beauftragen, bei der Staatsregierung dahiu vorstelligzu weiden, daß
») der Landesbank der Rheinprouinz das Recht eingeräumt werde, Rheinprovinz-

Anleihcscheine bis zum Belaufe der von der Landesbank ausgegebenenDarlehen
nach den vom ProvinzialausschussefestzusetzendenModalitäten auszugeben und mit
der Staatslegierung die erforderlich erscheinendenFestsetzungenüber die Bedingungen
dieser Rechtsgewährungzu treffen,

K) für künftige Ausgaben von Rheinprovinz- Anleihescheineneinschließlich der jetzt zu
beantragenden die Verpflichtung zur Tilgung derselben solange und insoweit in
Wegfall kommt, als sie durch die aus deren Erlös ausgegebenenDarlehen der
Landesbank gedeckt sind,

c) der Landesbank das Recht eingeräumt wird, für die von jetzt ab auszugebenden
Rheinprovinz-Anleihescheine den Inhabern eine 10jährige Unkündbarkeit zu gewähr¬
leisten mit der Maßgabe jedoch, daß der Betrag der so unkündbar gestellten Anleihe¬
scheine niemals den Betrag der von der Landesbank ausgegebenenDarlehen, welche
ebenfalls auf 10 Jahre unkündbar gestellt sind, übersteigenund eine Unkündbarkeit
der Darlehen über 10 Jahre hinaus nicht bedungenwerden darf",

^i, 15. In dem Bericht des Prouinzialausschusscs,betreffend die Annahme einer dem Prouinzial-
M^^" verbände Seitens der Eheleute von Forkeubect in Aachen zu machenden Schenkung, beantragte die

I. Fachcommission:
„Der Provinziallaudtag wolle den Provinzialausschuß ermächtigen,die Angelegenheit
auf der Grundlage zu ordnen, daß das Gut Marienbruch in den Besitz der Provinz
ilnd das Zeitungsmuseumin den Besitz der Stadt Aachen übergehe,unter Gewährung
einer zu vereinbarendenjährlichenProvinzialveihülfe zu den Kosten der Unterhaltung
des letzteren".

Der Antrag der Fachcommission wird mit großer Mehrheit zum Beschlußerhoben.
16. Der Etat der Verwaltung des Landarmenwesensder Rheinprovinz für die Etatsjahre

vom 1. April 189? bis 31. März 1899 wird nach dem Antrage der II, Fachcommissionnach
Streichung der Worte: „dem Vereine für katholische Arbeiterkolonieu" auf Seite 88, Titel lll
Ziffer 3 des Etatsheftes unverändert angenommen.

1?. Gleichfalls unverändert angenommenwird nach dem Antrage der II. Fachcommission
der Etat über die Kosten der Unterbringung verwahrlosterKinder für die Etatjahre vom 1. April
189? bis 31. März 1899.

18. Desgl. der Etat der Polizeistrafgelderfondsund des Ehrenbreitstcin'er allgemeinen
Armenfondsfür die Etatjahre vom 1. April 189? bis 3l. März 1899.
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19. Desgl. der Etat der Provinzial-Taubstummenanstaltenzu Aachen, Brühl, Elberfeld,
Essen, Kempen,Neuwied, Trier, sowie über die Verwendung der Wilhelm-Augusta-Stiftungund
des Unterstützungsfondsfür entlassene Taubstumme für die Etatsjahre vom 1. April 1897 bis
31- März 1899,

Die weiteren Gegenstände der Tagesordnung weiden abgesetzt und in die morgen Vormittag
11 Uhr stattfindendePlenarsitzungverwiesen.

Für die morgige Sitzung gilt folgendeTagesordnung:
1. Eingänge.
2. Antrag der II, Fachcommission zu dem Etat der Provinzial-Blindenanstalt zu Düren

für die Etatjahre vom 1. April 189? bis 31. März 1899.
3. Antrag der II. Fachcommissiouzu dem Etat über das Hebammenweseneinschließlich

der Hebammenlehranstalt zu Köln für die Etatsjahre vom 1, April 1897 bis
31, März 1899,

4. Antrag der II, Fachcommissionzu dem Etat der Provinzial-Arbcitsanstalt zu Brau-
weiler für die Gtatsjahre vom 1. April 189? bis 31. März 1899.

5. Antrag der II. Fachcommissionzu dem Etat des Landarmenhauseszu Trier für die
Etatjahre vom 1. April 189? bis 31. März 1899.

6. Antrag der II. Fachcommission zu dem Bericht und zu den Anträgen des Provinzial-
ausschusses, betreffend die Genehmigung einer neu aufgestellten Hausordnung für die
Provinzial-Arbeitsanstalt in Brauweiler.

7. Antrag der II, Fachcommission zu dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,
betreffend die Weiterbewilligungeines jährlichen Zuschusses an den Verein zur Be¬
förderung des Taubstummen-Unterrichtsin Köln,

8. Antrag der II. Fachcommission zu dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,
betreffenddie Kosten der Errichtung einer Provinzial-Blindenanstalt zu Neuwied.

9. Antrag der II. Fachcommission zn dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,
betreffendden Verkauf zweier Häuser an der Provinzial-Blindenanstalt zu Düren,

10. Antrag der II. Fachcommission zu dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,
betreffendden Erlaß der Rückzahlungdes der Kolonie Wilhelmsdors im Jahre 1882
gewährten unverziuslichcuDarlehens von 10 000 Mark.

11. Antrag einer großen Zahl von Abgeordneten, bei der Königl. Staatsregierung dahin
zu wirken, daß die Staffeltarife auf Getreide, Mühlenprodukte,Vieh und Holz beseitigt
bezw. nicht neu eingeführtwerden.

12. Antrag einer großen Zahl von Abgeordneten,bei der Königl. Staatsregienmg dahin
zu wirken,daß, um zu einer Wiedergesundungdes inländischen Viehbestandes zu ge¬
langen, die in Bezug auf die Absperrung gegen das Ausland für Vieh und Viehprodukte
noch vorhandenenLüclen, insbesonderegegenüberDänemark und Holland auszufüllen.

13. Antrag der II. Fachcommission zu dem Etat über die Kostender Leitung und Beauf¬
sichtigung der baulichen Unterhaltungsarbeitenin den Prouinzialanstalten für die Etat¬
jahre uom 1. April 1897 bis 31. März 1899.

14. Antrag der II. Fachcommission zu dem Etat über die Unterstützungmilder Stiftungen
und Wohlthätigkeitsanstalten,sowie über die Kosten der Unterbringungund des Unter¬
haltes von Epileptikern,Idioten und Blinden aus der Rheinprovinz, welche bezw.
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deren Angehörigekeinen Anspruchauf öffentliche Armenpflegehaben, für die Etatsjahre
vom 1. April 189? bis 31. März 1899.

15. Antrag der II. Fachcommissionzu dem Etat der Verwaltungskostendes Genossen-
schaftsuorstandesder Rheinischen landwirthschaftlichen Berufsgenossenschaft für die Etats¬
jahre vom 1. Januar 1897 bis 31 Dezember 1898.

16. Antrag der II. Fachcommission zu der Petition der selbstständigenGärtner Rheinlands
wegen der Gewährung von Beihülfen an Gemüse- lc. Schulen.

17. Antrag der II. Fachcommissionzur Petition des Präsidiums des Rheinischen Bienen-
zuchtuereinsum Bewilligung einer dauernden jährlichen Unterstützung.

18. Antrag der II. Fachcommissionzu dem Etat über die Verwaltung der Fonds zur
Gewährung von Viehentschädigungen in Folge:
a. von Rotz und Lungenseuche (Reichsgesetz vom 23. Juni 1880, betr. die Abwehr

und Unterdrückungvon Viehseuchen,und Ausführungsgesetz vom 12. März 1891),
K. von Milz- oder Rauschbrand(Gesetz vom 22. April 1892, betr, die Entschädigung

für an Milzbrand gefallene Thiere), für die Etatsjahre vom 1. April 189? bis
3l. März 1899.

19. Antrag der III. Fachcommissionzu der Petition des Bürgermeisters in Schlebusch,
bezw. der Gemeinde Schlebusch um Uebernahme der Gemeindestraße Schlebusch-
Odenthal unter die Zahl der Provinzialstraßen.

20. Antrag der III. Fachcommission zu dem Bericht und Antrag des Prouinzialausschusses,
betreffenddas Gesuch des Ackereis Gerhard Ackermansund Genossenzu Aldekerk um
Beseitigung der auf der Strecke von Kni 0,» bis 1,» der Provinzialstraße Aldekerk-
Vorst im BauamtsbezirkeErefeld stcheudcn Ulmenbäume.

21. Antrag der III. Fachcommissionzu dem Bericht des Provinzialausschusses,betreffend
den Antrag der Gemeinde Würselen auf Austauschder 678 Meter langen Endstiecke der
Stolberg.Würselcn'er Provinzialstraße gegen die 738 Meter lange sogenannteGreven-
berg'er Gemeindestraße,

22. Antrag der 111. Fachcommission zu dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,
betreffend die Aufgabe einer entbehrlich gewordenen Strecke der Beuel - Overath'er
Provinzialstraße.

23. Antrag der III. Fachkommission zu dem Bericht und zu den Anträgen des Provinziell,
ausschusses, betreffenddie Förderung von Bahnunternehmungen.

(Schluß der Sitzung 6'/» Uhr.)
V. w. o.

Der Vorsitzende: Die Schriftführer:
Becker, Linz. Spiritus.
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Fünfte Sitzung.
Verhandelt im Sitzungssaale des Ständehauses zu Düsseldorf

am Samstag den 13. März 1897.

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung um 11'/^ Uhr.
Das Protokoll der vorigen Sitzung liegt auf dem Tisch des Hauses zur Einsicht offen,
Schriftführer für heute sind Landrath Brüning und Landrath Freiherr von Coels.
1. Eingegangenist ein Schreiben des Herrn üandtagscommissar,nach welchem der Abge¬

ordnete Landrath Dr. von Sandt vom 15, d. Mts. ab an den Verhandlungen des Provinzial-
landtllges Theil nehmen wird.

2. Der Etat der Provinzicil-Blindenanstaltzu Düren für die Etatjahre vom 1, April 189?
bis 31. März 1899 wird nach dem Antrage der II. Fachcommission unverändert angenommen,

3. Desgl, der Etat über das Hebammenwesen,einschließlich der Hebammenlehianstaltzu
Köln für die Etatjahre vom 1, April 1897 bis 31. März 1899.

4. Desgl. der Etat der Provinzial-Arbeitsanstalt zu Brauweiler für die Etatjahre vom
1 April 189? bis 31. März 1899.

5. Desgl. der Etat des Lcmdarmenhauscszu Trier für die Etatjahre vom 1. April 1897
bis 31. März 1899.

Auf Seite 397 des Etatshcftes soll jedoch in den Bemerkungenzu Tit. I. Nr. 1 der
Ausgabe das Wort „Verwalter" umgeändertwerden in: „Vorsteher".

6. Auf den Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,betreffenddie Genehmigung U^
einer neu aufgestellten Hausordnung für die Prouinzial-Arbeitsanstalt in Nrauweiler, Drucksachen. "^-^
Nr. 22, wird nach dein Antrage der II. Fachcommissionbeschlossen: zum Erlasse dieser Haus¬
ordnung vorbehaltlich der nach § 120 der Provinzialordnungfür die Rhcinprovinzvom 1. Juni 188?
erforderlichen Genehmigungdes Herrn Ministers des Innern die Zustimmung zu erklären und den
Provinzilllausschußzu ermächtigen, sofern von dem Herrn Minister außer den heute bereits mitge¬
theilten und sämmtlichgutgeheißenenAbänderungen etwa noch weitere Abänderungen der Haus¬
ordnung für erforderlicherachtet werden sollten, darüber an Stelle des Provinziallcmdtages
in beschließen.

7. Nach dem Antrage der II. Fachcommission zu dem Bericht und Antrage des Provinzial- Zs,,^
ausschusses, betreffend die Weitelbewilligungeines jährlichen Zuschussesan den Verein zur Be¬
förderung des Taubstummen-Unterrichtsin Köln, wird beschlossen:den Provinzialausschuß zu
ermächtigen,dem Vorstande des Vereins zur Beförderung des Taubstummenunterrichtsin Köln
oen weiter erforderlichen Unterhaltungszuschußbis zu 6000 Mark für das Jahr auf die Dauer
von 12 Jahren unter Aufrechterhaltungder mit demselben vereinbartenBedingungen zu bewilligen.

8. Nach dem Antrage der II. Fachcommission zu dem Bericht und Antrag des Provinzial- Zs^
llusschusses,betreffenddie Kosten der Errichtung einer Prouinzial-Blinocnanstalt zu Neuwied, wird'"
beschlossen,die zur Erbauung einer Blindenanstalt zu Neuwied bewilligte Summe von 300 000 Mark
nuf 321000 -> 80 000 --- 401000 Mark zu erhöhen.

4»
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21.- 9, Nach dem Antrage der II, Fachkommission zu dem Bericht und Antrag des Provinzial-
Ä^5^^ ausschusses,betreffend den Verkauf zweier Häuser an der Provinzial-Blindenanstalt zu Düren,

Drucksachen, Nr. 15, wird beschlossen, den Verkauf der beiden Häuserzu dem Preise von 16 000 Mark
und unter den in der Vorlage angeführten Bedingungen zu genehmigen,

2Z, 10. Nach dem übereinstimmendenAntrage der II. Fachcommissionund des Provinzial-
D"^^ ausschusses in Drucksachen,Nr, 14 wird der Erlaß der Rückzahlung des der Arbeiterkolonie

Wilhclmsdorf bei Bielefeld im Jahre 1882 gewährten unverzinslichen Darlehens von 10 000 Mark
beschlossen.

2H, 11. Der Antrag einer Anzahl von Abgeordneten,betreffenddie Staffeltarife auf Getreide
^Ü^^^u. s. w., wird nach einer allgemeinen Besprechung an die zu dem Zwecke um 5 Mitglieder zu

verstärkende II. Fachcommission verwiesen.
„4 12. Desgleichender Antrag, betreffend Maßnahmen zur Gesunderhaltungdes inländischen

^3^^ Viehbestandes.
Der Vorsitzende ersucht die Abtheilungen,gleich nach Schluß der heutigen Sitzung zu¬

sammenzutreten,um die Wahlen zur Verstärkungder II. Fachcommission zu thätigen.
13. Der Etat über die Kosten der Leitung und Beaufsichtigungder baulichen Unter-

haltungsarbeiten in den Provinzialanstalten für die Etatsjahre vom 1. April 189? bis 31, März
1899 wird nach dem Antrage der II, Fachcommission unverändert angenommen,

14. Desgleichender Etat über die Unterstützungmilder Stiftungen und Wohlthätigkeit«-
anstalten, sowie über die Kosten der Unterbringung und des Unterhaltes von Epileptikern, Idioten
und Blinden aus der Rhcinprovinz,welche bezw, deren Angehörigekeinen Anspruch auf öffentliche
Armenpflegehaben, für die Etatjahre vom 1. April 189? bis 31. März 1899.

15. Nach dem Antrage der II. Fachcommissionzu dem Etat der Verwaltungskostendes
Genossenschaftsvorstllndes der Rheinischenlandwirthschaftlichen Berufsgenossenschaft für die Etats¬
jahre vom 1. Januar 1897 bis 31. Dezember 1898 wird beschlossen, in diesen Etat das Gehalt
von 3600 Mark und den Wohnungsgeldzuschußvon 660 Mark für einen Landesassessorunter
Titel I. Nr, Ili bezw. bei Titel I. Nr. 5«, einzustellen und im Uebrigen den Etat mit einer Ge°
sammteinnahmeund Gesammtcmsgabevon je 90 260 Mark unverändert anzunehmen.

16. Nach dem Antrage der II. Fachcommissionzu der Petition des Vereins der selbst
ständigen Gärtner Rheinlands wegen Gewährung von Beihülfen an Gemüseschulenwird be¬
schlossen,über die Petition zur Tagesordnung überzugehen.

17. Nach dem Antrage der II. Fachcommissionzu der Petition des Präsidiums des
RheinischenBienenzuchtvereinsum Bewilligung einer dauernden jährlichen Unterstützungwird
beschlossen diese Petition bezüglich der Bewilligung einer dauernden jährlichenUnterstützungabzu-
lehnen und bezüglich der Bewilligung einer einmaligen Unterstützungan den Provinzialausschuß
zur thuulichsten Berücksichtigung zu verweisen.

18. Der Etat über die Verwaltung der Fonds zur Gewährung von Viehentschädigungen
in Folge:

»,. von Rotz und Lungenseuche (Reichsgesetz vom 23. Juni 1880, betreffend die Ab¬
wehr und Unterdrückung von Viehseuchen,und Ausführungsgesetz vom 12. März 1891),

I> von Milz- oder Rauschbrand (Gesetz vom 22. April 1892, betreffend die Ent¬
schädigung für an Milzbrand gefallene Thiere) für die Etatsjahre vom 1. April 189?
bis 31 März 1899

wird nach dem Antrage der H. Fachcommission unverändert angenommen.
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19. Zu der Petition des Bürgermeistersvon Schlebusch, bezw, der Gemeinde Schlebusch um
Uebernahmeder Straße von Schlebusch nach Odenthal auf die Provinz hatte die III, Fachcommission
beantragt:

„Der Provinziallandtag wolle in die Erörterung dieser Angelegenheitnicht eintreten,
weil der Antrag zur Zeit nur von einer der in Betracht kommenden Gemeindenge¬
stellt ist".

Der Antrag der Fachkommission wird zum Beschlußerhoben.
20. Nach dem Antrage des Provinzialausschnssesin Drucksachen.Nr. 31 und der Z^

III. Fachcommission wird beschlossen, das Gesuch des Ackerers Gcrh. Ackermans und Genossen^
zu Aldelerk vom 20. Januar 1897, betreffend die Beseitigung der Ulmenbiiumcauf der Strecke
von Km 0,» bis Kin 1,» der ProvinzicilstraßeAldekerk-Vorst, abzulehnen.

21. Zu dem Bericht des Provinzialausschnsses,betreffend den Antrag der Gemeinde ^
Würselen auf Austausch der 678 Meter langen Endstreckeder Stolberg-Würselen'er Provinzial- ^°?e^
straße gegen die 738 Meter lange sogenannteGrevenberg'erGemeint»estraße,hatte die III. Fach¬
commission beantragt:

„Der Provinziallandtag wolle beschließen, daß:
1. der vorliegendeFall zu einer grundsätzlichen Entscheidungnicht geeignet sei,
2. im Grundsatz dein Antrage auf Austausch der fraglichenStraßenstreckenunter den

dargelegten Verhältnissenstattzugebensei, und
3. die Gewährung des erbetenen Zuschussesabgelehnt wird, und im Uebrigen die

pruvinzialstraßenmäßigeInstandsetzungder Grevenberg'er Straße den Festsetzungen
des hierüber aufgestelltenKostenanschlagesentsprechendzur Ausführung gelangen
und die Straße kosten- und lastenfreiübergebenwerden muß".

Die Anträge der Fachcommission werden zum Beschlußerhoben,
22. Nach dem Antrage der III. Fachcommissionzu dem Bericht und Antrag des Pro- «.

vinzialausschusses,betreffend die Aufgabe einer entbehrlich gewordenen Strecke der Beuel- ^??^s7.
Overath'er Provinzialstraße, wird beschlossen, die entbehrliche Strecke der ProvinzicilstraßeBeuel-
Overrath von der Brückebei Station 9,2 abwärts auf beiden Siegufern auf die Länge von etwa
600 Meter aufzugeben."

Der letzte Gegenstand der heutigen Tagesordnung wird mit Zustimmungder Versammlung
abgesetzt und in die nächste Sitzung verwiesen.

Während der Sitzung brachte der Vorsitzende noch zur Kenntniß, daß Seitens des
Rheinischen Nauernvereins ein Antrag eingegangensei, welcher dahin geht, der Provinziallandtag
wolle die Einführung der obligatorischen Rindviehversicherungfür die Rheinprouinz ablehnen. Es
wurde bestimmt,daß der Antrag im Anschlüsse an die bezügliche Vorlage des Provinzialausschusses
im Plenum behandelt werden soll.

Für die nächste Sitzung, welche auf Montag Nachmittag 1 Uhr anberaumt ist, gilt
folgende Tagesordnung:

1. Eingänge.
2. Antrag der III. Fachcommission zu dem Bericht und zu den Anträgen des Provinzial¬

ausschusses, betreffenddie Förderung von Bahnunternehmungcn.
3. Antrag der besonders gewählten Commissionzu dem Bericht nnd Antrag des Pro¬

vinzialausschussesüber die Errichtung einer allgemeinen Rindviehversicherungin der
Rheinprouinz; in Verbindung hiermit die Eingabe von Schönefeld-Stockumund des
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Präsidiums des Rheinischen Bcmernuereins um Ablehnung der Einführung einer
obligatorischen Rindviehversicherungin der Rheinprovinz.

4. Antrag der I. Fachcommission zu dem Etat für die Verwaltung der Angelegenheiten,
welche die Förderung von Kunst und Wissenschaft betreffen, für die Etatjahre vom
1. April 189? bis 31. März 1899.

5. Antrag der I. Fachcommission zu dem Etat für die Verwaltung der Provinzialmuseen
zu Bonn und Trier für die Etatsjahre vom 1. April 189? bis 31. März 1899.

6. Antrag der I. Fachcommission zu dem Etat für gewerbliche Zwecke für die Etatsjahre
vom 1. April 189? bis 31. März 1899.

7. Antrag der I. Fachcommissionzu dem Bericht des Provinzialausschussesüber die
Ausführung des Beschlussesdes 39. RheinischenProvinziallcmdtags, betreffend die
Vertheilung der Einquartierungslastim Frieden,

8. Antrag der I. Fachcommission zu dem Bericht und zu den Anträgen des Provinzial¬
ausschusses, betreffend Bewilligungenaus dem Dispositionsfonds des Provmziallandtags
(Ständefonds), in Verbindung hiermit die Petition der Stadt Andernach,des Dechanten
Müller in Kyllburg, Karl vom Berge.jun. aus Lennep und des Vorstandes der
St. Remigiuskirche in Bonn.

9. Antrag der I. Fachcommission zu dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,
betreffenddie Festsetzung von Pauschalsummenfür einzelne Beamten oder Beamtenklassen
au Stelle der reglementsmäßigenTagegelder und Reisekosten.

10. Antrag der 1. Fachcommission zu dem Bericht und zu den Anträgen des Provinzial¬
ausschusses, betreffeuddie Petition der Landbürgermeisterder Rheinprovinz um Herab¬
setzung des Beitrages zur Wittwen- und Waiscnuersoigungs-Anstaltfür die Communal-
beamtcn der Rheinprovinz.

11. Anträge der III, Fachcommissionzu dem Etat für die Verwaltung und die Unter«
Haltung der Prouinzialstraßcn — nebst den Unter-Etats

^. über die Verwendung des Fonds für den Neubau von Prouinzialstraßen,
L. über die Verwendung des Eisenbahnfondsund
0. über die Verwendung des Fonds znr Unterstützung des Gemeinde- und Kreis-

Wegebaues
für die Etatsjahre vom 1. April 189? bis 31. März 1899

und
zum Bericht und Antrag des Provinzialausfchusses,betreffenddie Gesuche

1. des Rheinischen Zweigvereins deutscher Rübenzuckerfabrikanten,
2. verschiedener Industrieller an der Mülheim-Wipperfürth'er Prouinzialstraße und
3. der Industriellen au der Vrohl-Oberziffener-Straßc

um Sistirung der Ausführungdes Gesetzes, betreffenddie Vorausleistungender Fabriken
«. für den Wegebau.

12. Antrag der I. Fachcommifsion zum Bericht und zu den Anträgen des Prouinzialausschuffes,
betreffenddie Kosten des Kaiser-Wilhelm-Denkmalsam DeutschenEck zu Coblenz.

(Schluß der Sitzung 1 Uhr)
V. w. o.

Der Vorsitzende: Die Schriftführer:
Becker, Freiherr von Coels. Brüning.
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Sechste Sitzung.
Verhandelt im Sitzungssaale des Ständehauses zu Düsseldorf

am Montag den 15. März 1897.

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung um 1'/< Uhr.
Das Protokoll der vorigen Sitzung ist auf dem Tisch des Hauses zur Einsicht offen gelegt,
Schriftführer für die heutige Sitzung sind Landrath Brüning und Oberbürgermeister

Spiritus,
Der Vorsitzende macht folgendegeschäftlicheMittheilungen:

»,) Das Präsidium des RheinischenBauernvereins hat die Petition um Ablehnung
einer obligatorischenRindviehversicherungim Drucke vervielfältigen und hierher
gelangen lafsen. Die Drucksache ist, soweit der Vorrath reichte, zur Vertheilung
gelangt,

d) Ein Bericht und Antrag des Provinzialausschusses, betreffend den Bau eines K„^
Schifffahrtskannls vom Dortmund-Ems-Kanal bis zum Rhein ist als Drucksache
Nr. 101 eingegangenund vertheilt worden. Die Angelegenheit wird der I. Fach¬
commission zur Berathung überwiesen.

«) Ferner ist ein Antrag des Provinzialausschusses,betreffenddie Veräußerung des Zs„.
Lcmgenfelderhofes,eingegangen und als DrucksacheNr, 104 vertheilt worden.
Derselbe wird der II, Fachcommission überwiesen,

ä) Die in der Vorlage, betreffenddie Fürsorge für die Geisteskranken und Epileptiker
der Rheinprovinz mehrfach in Bezug genommene Anweisungüber die Aufnahme z„ «.
und Entlassung von Geisteskrankenu. s, w. in und aus Privat-Irrenanstalten, ^
sowie über die Einrichtung,Leitung und Beaufsichtigung solcher Anstalten und ein
diese Anweisung ergänzender Ministerialerlaß von, 24, April 1896 sind durch
Druck vervielfältigtund unter die Landtagsmitgliedervertheilt worden.

1. Zu Nr, 1 der Tagesordnung waren Eingänge nicht mitzutheilen,
2. Nach dem Antrage der III. Fachcommission zu dem Bericht und den Anträgen des Z^

Provinzialausschusses,betreffenddie Förderung von Bahnunternehmungen,wird beschlossen: ~^Z7.
,,1. den bisherigen Credit für Bahndarlehen um 6 Millionen Mark, also auf im

Ganzen 18 Millionen Mark zu erhöhen und den Provinzialausschuß zu be¬
auftragen, dem nächsten Provinziallandtage wegen der dieserhnlb nothwendigen
Verstärkungdes EisenbahnfondsVorschläge zu machen,

2. die Ziffer 3 unter II. der früheren Landtagsbeschlüsscin Betreff der Förderung
von Bahnunternehmungenaufzuheben".

3. Nach den Anträgen der Commission zur Berathung der Vorlage des Provinzial¬
ausschusses über die Errichtung einer allgemeinenRindviehversicherungin der Rheinprovinz wird
beschlossen:
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„Die Denkschrift des Provinzialausschussesüber die Errichtung einer allgemeinenRind-
viehversicherung in der Rheinprovinz der Königlichen Stciatsregierung mit der Bitte zu
überweisen, behufs Erörterung der Verallgemeinerungder Rindviehversicherungmöglichst
bald darauf hinzuwirken,dciß

1. ein zuverlässigesMaterial über die Zahl der Rindviehstücke, Zahl der Todes- und
Abschlachtungsfälle,Ursache der Todes- und Krankheitsfälle und den Werth der
gefallenenund getödtetcnThiere gesammeltund

2, ein wohlgeschultesund zahlreicheres Personal von Thierärzten in auskömmlicher
Weise angestelltwerde;

feiner die Eingabe von Schoenefcld-Stockumund des Präsidiums des Rheinischen Bauern-
Vereinsdurch Kenntnißnahmeals erledigt zu betrachten".
4. Der Etat für die Verwaltung der Angelegenheiten,welche die Förderung von Kunst

und Wissenschaft betreffen,für die Etatsjahre vom 1. April 189? bis 31. März 1899 wird nach
dem Antrage der I. Fachcommission unverändert angenommen.

5. Desgleichender Etat für die Verwaltung der Prouinzialmuseen zu Bonn und Trier
für die Etatsjahre vom 1. April 189? bis 31. März 1899.

6. Desgleichen der Etat für gewerbliche Zweckefür die Etatsjahre vom 1. April 189?
bis 31. März 1899.

?. Zu dem Bericht des Provinzialausschussesüber die Ausführung des Beschlusses des
39. Rheinischen Provinziallandtags, betreffenddie Vertheilung der Einquartierungslast im Frieden,

I2- hatte die I. Fachcommission folgende Beschlußfassung beantragt:
IÜ^""" „Der Provinziallandtag wolle den Beschluß des 39. RheinischenProvinziallandtages

vom 7. Mai 1895
„zunächst die weiteren Maßnahmen der Staatsregierung und die Entwickelung
der sich daraus ergebendenVerhältnisseabzuwarten"

aufrechterhalten".
Der Antrag der Fachcommission wird einstimmigangenommen.

H3. 8. Nach den Anträgen der I. Fachcommissionzu dem Bericht und den Anträgen des
^3^^ Provinzialausschusses,betreffendBewilligungenaus dem Dispositionsfonds des Provinziallandtages

(Ständefonds), und den damit verbundenenPetitionen:
Nr. 4 des Verzeichnisses (Drucksachen. Nr. 35), Stadtbürgermeifterei Andernach, Antrag

auf Bewilligung einer Beihülfe zum Umbau des Nheinthores,
„ 5 des Verzeichnisses,Dechant Müller in Kyllburg, Antrag auf Gewährung einer

Beihülfe zur Wiederherstellung der Westfa^de und des Kapitelhauses an der
Stiftskirchein Kyllburg,

„ 6 des Verzeichnisses, Karl vom Berge ^un. in Düsseldorf, Antrag auf Gewährung
einer Beihülfe zu den Druckkosten einer von ihm bearbeitetenGeschichte der Stadt
Lennep,

„ ? des Verzeichnisses, der Vorstand der St. Remigiuskirchein Bonn, Antrag auf
Gewährung einer Beihülfe zur Restauration der Minoritenkirchein Bonn, wird
beschlossen:
a) die Anträge des Provinzialausschussesauf Bewilligungenaus dem Dispositions¬

fonds mit Ausnahme von H. Nr. 2 und L Nr 15 der Zusammenstellungzu
genehmigen,
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d) dem Kirchenuorstcmdc der St, Lambertus - Pfarrkirche in Düsseldorf zu den
Kosten der Restauration des GrabdenkmalsWilhelms des Reichen eine Beihülfe
von 2000 Mark,

o) der Stadtgemeinde Andernach zu den Kosten des Umbaues des Rheinthores
eine Beihülfe von 10 000 Mark,

ä) der Stadtgemeinde Wesel zu den Kosten der Restauration des alten Berliner
Thores in Wesel eine Beihülfe von 20 000 Mark sowie die Einstellung von
ferneren 5000 Mark als 2. Rate für den letzteren Zweck in den nächstjährigen
Etat unter der Bedingung, daß die Königliche Staatsregierung gleichfallseinen
Zuschuß in Hohe von 25 000 Mark zu den Kosten der Restaurationdes Berliner
Thores giebt, zu bewilligen,

e) die vorgenannten Petitionen (Nr. 5, 6 und ? des Verzeichnisses) abzulehnen."
9, Nach dem Antrage der I. Fachcommission zu dem Bericht und Antrag des Provinzial- An^„

uusfchusses, betreffend die Festsetzungvon Pauschalsummenfür einzelneBeamten oder Beamten- "^^
klaffen an Stelle der reglemcntsmäßigenTagegelder und Reisekosten, (Drucksachen.Nr. 1?) wird
die in diesem Bericht vorgeschlagene Zusatzbestimmungzu dem Reglement über die Tagegelder und
Reisekostender Provinzialbeamten der Rheinprovinz vom 12. Dezember 1890 mit folgender
Fassung (tz 9) angenommen:

„Der Provinzialausfchuh ist berechtigt, auf Vorschlagdes Landesdirektorsfür einzelne
Beamten oder Beamtenklasseualljährlich bestimmtePauschalsummenfestzusetzen,welche
für die innerhalb des Amtsbezirkserforderlichen Dienstreisen an Stelle der in diesem
Reglement vorgesehenen Tagegelder und Reisekosten treten. In Fällen vorübergehender
Vertretungen sind die Pauschalsummenin der Regel auch für die hierdurchbedingten
Dienstreisenin einem anderen Amtsbezirkbestimmt.

Diese Pauschalsummenweiden vierteljährlichim Voraus gezahlt, wohingegen
die Liquidationen für die einzelnenReisen fortfallen."

10. Nach dem Antrage der I. Fachcommission zu dem Bericht und zu den Anträgen des Z/,,^
«prouinzialausschusses, betreffend die Petition der Landbürgermeisterder Rheinprovinz um Herab-
letzung des Beitrages zur Wittwen- und Waiscnuersorgungs-Anstaltfür die Communalbeamtender
Nheinprovinz(Drucksachen. Nr. 21.), wird beschlossen:

1. über die Petition der Landbürgermeisterum Herabsetzung des Beitrages zur Wittwen-
und Waisenuersorgungsllnstllltfür die Communalbeamtender Rheinprovinz von 5°/«
auf 3 °/<> zur Tagesordnung überzugehen;

2. sich mit der, wie folgt, vorgeschlagenenneueu Fassung des 8 21 des Statuts der
Wittwen- und Waisen«ersorgungsaustaltfür die Communalbeamten der Rheinprovinz

vom '^Se^'n^ ^^ einverstandenzu erklären:
8 21.

„Tritt ein Communalucrbandder Versorgungsanstalt erst nach Ablauf eines
Jahres nach deren Eröffnung bei, so hat er ein Linkaufsgeldzu zahlen, welches sich
aus den von ihm seit der Gründung der Anstalt bis zu seinem Eintritt ersparten
Jahresbeiträgen zusammensetzt.

Ebenso ist das Einkaufsgeldzu entrichtenfür Beamte, welche nach dem Bei
tritte eines Eommunalverbandes unter Anrechnung rückliegender Dienstzeiten zur
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Anstellunggelangen, oder denen die Pensionsberechtigungmit rückwirkender Kraft ver¬
liehen worden ist. Das Einkanfsgeld ist nicht zu entrichten für die vor dem
Eröffnungstcrmine der Anstalt — dem 1. Januar 1892 — liegenden Dienstzeiten,

Der Landesdircktorist befugt, den Eommunalverbändendie ratenweise Zahlung
des Einkaufsgeldes auf Antrag zn gestatten, sofern die Finanzlage der Antragsteller
dieses angezeigt erscheinen läßt.

An Stelle des Einkaufsgcldes kann die Zahlung eines Zuschlages zu den
Wittwen- und Waisenkassenbeiträgcn und zwar, wenn der Beitritt bis zum 1, April
1900 erfolgt, in Höhe von 1,»°/», wenn der Beitritt nach dem 1. April 1900 erfolgt,
in Höhe von 2°/<> der den Beiträgen zu Grunde liegendenDicnsteinkommcn,auf die
Dauer von 20 Jahren übernommenwerden."

11, Zu 1, dem Etat für die Verwaltung und Unterhaltung der Provinzialstraßen — nebst
Unter-Etat H, über die Verwendung des Fonds für den Neubau von Provinzial¬
straßen, Unter-Etat L über die Verwendung des Eisenbahufonds nnd Unter-
Etat <ü über die Verwendung des Fonds zur Unterstützungdes Gemeinde- und
Kreiswegebaues— für die Etatjahre vom 1, April 189? bis 31. März 1899,

und

y» ^, II. dem Bericht und Antrag des Provinzialcmsschusses, betreffenddie Gesuche:
^^^ 1, des Rheinischen Zwcigvereins deutscher Rübenzuckcrfabrikauten,

2. verschiedenerIndustrieller an der Mülheim-Wipperfürth'er Proviuzial-
straße und

3. der Industriellen an der Brohl-Oberzissen'er-Straße
um Sistirung der Ausführung des Gesetzes,betreffend die Vorausleistungender
Fabriken :c. für den Wegebau,

hatte die III. Fachcommission folgendeAnträge gestellt:
„Der Provinzillllandtcigwolle:

I. die vorbczcichneten Etats unverändert annehmen;
II. a) im Sinne der cmsgleichenden Gerechtigkeit wiederholt bei der Königlichen Staats¬

regierungbeantragen, daß das Gesetz vom 4. August 1891, betreffenddie Voraus¬
leistungen der Fabriken :c. für deu Wegebau, auch auf die früherenStaatsstraßen
ausgedehntwerde,

d) mit Rücksicht hierauf die vorstehend unter II. 1, 2 und 3 bezeichneten Gesuche
um Sistirung der Ausführung dieses Gesetzes nach dem Antrage des Provinzial¬
cmsschussesals erledigt ansehen;

III, den Provinzialausschuß beauftragen, mit Rücksichtauf die Vermehrung der Pro¬
vinzialstraßen und die theurer gewordene Unterhaltung, sowie den vielfach stärker
gewordenenVerkehr auf denselben im nächsten Etat größere Mittel der Straßen-
vcrwaltung zur Verfügung zu stellen, auch den Provinzialausschußferner ermächtigen,
im Falle sich hierzu die Nothwendigkeitschon jetzt ergeben sollte, Titel III. Nr. 2«,
der Einnahmen, und Titel IV. Nr. 1 der Ausgaben um je 100 000 Mark zu
erhöhe«uud die betreffendeSumme bereiten Mitteln zu entnehmen,"

Es wird nach den Anträgen der Fachcommission beschlossen.
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12. Auf die Vorlage, Drucksachen.Nr, 8, betreffend Kosten des Kaiser - Wilhelm- A,,^
Denkmals am DeutschenEck zu Coblenz, wird nach den Anträgen der I. Fachcommissionein- "^-^
stimmigbeschlossen:

„1. Die Ueberschreitung der zur Zeit festgesetztenSumme von 1032 000 Mark um die
in der Vorlage angegebene Summe zu genehmigen,

2. zu bestimmen, daß die zur Zahlung der Kosten des Denkmals erforderlicheSumme
als 3'/2prozcntiges Darlehen bei der Lcmdesbank aufgenommenund zur Verzinsung
und Tilgung dieser Schuld auch fernerhin jährlich 60 000 Mark aus dem Dispositions¬
fonds des Provinziallandtages entnommenwerden sollen, insofern es nicht möglich sein
sollte, eine frühere Tilgung aus anderweitenMitteln herbeizuführen,

3. I. I. K K, Majestäten die allerunterthänigsteBitte zu unterbreiten,der Enthülluugs-
feier allergnädigstbeiwohnenzu wollen,

endlich
4. die Provinzilll-Denkmalscommissionzu ermächtigen,alle erforderlichen Vorbereitungen

zur Enthüllungsfeier, sowie einem den Allerhöchsten Herrschaftenanzubietenden Feste »
zu veranlassenbczw. auszuführen"

Die Tagesordnung war hiermit erledigt.
Der Vorsitzende schließt die Sitznng, nachdem die nächste Sitzung auf morgen Vor¬

mittag 10 Uhr anberaumt worden war mit folgender Tagesordnung:
1, Eingänge.
2, Antrag der verstärkten II. Fachcommissionzn dem Bericht und den Anträgen des

Provinzilllllnsschnsses, betreffenddie Fürsorge für die Geisteskranken und Epileptiker der
Rheinprovinz.

3, Antrag der verstärktenII. Fachcommission zu den Etats der Provinzial-Irrencmstalten
zu Andernach,Bonn, Düren, Grafenberg, Merzig und Aachenfür die Etatsjcchrevom
1. April 189? bis 31. März 1899.

4, Antrag der verstärktenII. Fachcommission zu dem Etat für die erweiterte Armenpflege
auf Gruud des Gesetzes vom 11. Juli 1891 für die Etatjahre vom 1. April 189?
bis 31. März 1899.

5, Antrag der I. Fachcommissionzu dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,
betreffend die Berufung eines Landcspsychiatcrsals technischen Veirath des Landes-
dircktors für das Irremvesen (zu Titel IV Nr. 2 der Ausgaben des Etats des Pro-
vinziallandtags, des Provinzialausschussesuud der Ccutraluerwaltungsbchörde),

6, Antrag der verstärkte« II. Fachcommissionzu dem Antrage, betreffenddie Aufhebung
der Staffeltarife für Getreide, Mühlenprodutte :c.

7, Autrag der verstärkten II. Fachcommission zu dem Antrage, betreffenddie Absperrung
gegen das Ausland für Vieh uud Viehprodukte.

3. Antrag der I. Fachcommission zu dem Bericht und Antrag des Provinzialansschusses,
betreffendErgänzungs- bezw. Ersatzwahlenfür den Prouinzialausfchuß.

9 Antrag der II. Fachcommission zu dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,
betreffenddie Errichtung von landwirthschaftlichen Winterschulenzu Adcncm, Gummers-
bach, Saarlouis und Xanten.

5*
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IN. Antrag der II. Fachcommissionzu der Petition des Obersten z. D. von Giese zu
Aachenum Uebernahmeder von ihm begründeten gemeinnützigen Anlagen bei Sour-
brodt im Kreise Malmedy durch den Provinzialverband.

11. Antrag der I. Fachcommissionzu dem Antrag, betreffend die künstlerischeAusschmückung
des Sitzungssaales.

(Schluß der Sitzung 3'/ü Uhr.)
V. w. o.

Der Vorsitzende: Die Schriftführer:
Necker. Brüning. Spiritus.

Siebente Sitzung.
Verhandelt im Sitzungssaals des Ständehauses zu Düsseldorf

am Dienstag den 16. März 1897.

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung um 10'/< Uhr.
Das Protokoll der vorigen Sitzung liegt auf dem Tisch des Hauses zur Einsicht offen
Schriftführer für heute find Landrath Freiherr von Eoels und Landrath Linz.
Es wird fofort in die Tagesordnung eingetreten.
1. Eingegangen ist eine Petition des Presbyteriums der euangelifchcn Kirchengemeinde zu

Friedrichsthal um Ermäßigung des Zinsfußes für ein bei der Landesbank der Rheinprovinz auf¬
genommenesDarlehen von 3«/l°°/o auf 3'/'°/».

Dieselbe wird der 1. Fachcommission zur Vorprüfung überwiesen.
2. In dem Bericht und den Anträgen des Provinzialnusfchufses,betreffend die Fürsorge

für die Geisteskranken und Epileptikerder Rheinprovinz,Drucksachen.Nr. 87, waren Seitens des
ProvinzialausschuffesfolgendeAnträge gestellt:

„Provinziallandtag wolle beschließen:
I. Mit den von dem Provinzialausschußergriffenen vorläufigenMaßnahmen, betr. die

Anstalt Mariaberg und die Beaufsichtigungder Privat- und Provinzial-Anstalten
(erster Abschnittder Vorlage) sich einverstandenzu erklären.

II. Zur Beschaffung der erforderlichen weiteren Plätze für Geisteskranke folgende Maß¬
regeln zu treffen bezw. den Provinzialausschußzu denselben zu ermächtigen:
1. die I. und II. Klasse an den Provinzial-Irrenanstaltcn zu Bonn, Düren und

Merzig anzuheben,
2. die Provinzial-Irrenanstalten zu Grafenberg und Merzig nach dem vorgelegten

allgemeinenBauplan um je 200 Köpfe zu erweitern,
3. eine neue 6. Rheinifche Provinzial-Irrenanstalt nach dem vorgelegtenallgemeinen

Bauplan für 800 Köpfe zu erbauen,
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zu diesem Zwecke mich das von dem Provinzialausschuh vorgeschlagene Bau-
terrain in der Gemeinde Reusrath bei Station Langenfeld zum Preise von
zusammen205 000 Mark zu erwerben.

III, Zur Verbesserungder Unterbringung der Kranken:
1 eine besondere Abtheilung für ine Verbrecher «. bei der Provinzial-Irrenanstalt

zu Düren nach dem vorgelegtenBauplane zu erbauen,
2. die im zweiten Abschnitt unter L. II. 1o der Vorlage vorgeschlagenen baulichen

Verbesserungender vorhandenen Provinzial-Irrencmstaltcn zn genehmigen,
3. den Provinzialausschuh zu ermächtigen,die speziellenBauprojektezu II. Nr. 2

und 3 und III. Nr. 1 und 2 dieser Anträge festzusetzenuud danach die Bauten
zur Ausführung zu bringen,

IV. Die Errichtung einer Anstalt für Epileptiker und Geisteskrankefür 800 Köpfe zu
beschließen und den Provinzialausschuh zu ermächtigenbezw. zu beauftragen, ein
geeignetesBauterrain im Mittelpunkte der Provinz anzukaufen und die Pläne und
Kostenanschläge dieser Anstalt anfertigen zu lassen uud dem nächsten Provinziallcmd-
tage vorzulegen.

V. Sich mit den gemachten VorschlägenadministrativerNatur, insbesonderezur Hebung
des Wartepersonals (2. AbschnittL II. 2«, der Vorlage) einverstandenzu erklären.

VI, Die im 2. Abschnitt unter L. III. der Vorlage vorgeschlagenen Reglemcntsänderungcn
zu genehmigen und endlich

VII. Den Provinzialausschuhzu ermächtigen,die zur Bestreitung der unter II, 2, 3,
III. I, 2 und IV dieser Anträge vorgesehenenAusgaben erforderlichenSummen
zunächst vorschußweise bei der Landesbank als 3'/2°/c>iges Darlehen zu entnehmen
und dem nächsten Provinziallandtage eine Vorlage zur Aufnahme eines mit 3'/««/«
zu verzinsenden und mit 1«/« zu tilgenden Darlehns bei der Landesbankzu unter¬
breiten."

Die verstärkteII. Fachcommission beantragte:
„Der Prouinzillllandtag wolle:

H,, die vorbezeichneten Anträge des Provinzialausschusscsunter folgendenAbänderungen
genehmigen:
1. In dem Antrage IV vorstehend sind in der 3. Zeile die Worte: „im Mittel¬

punkte der Provinz" zu streichen;
2. Zu dem Autrage V vorstehend:

Die Dienstvorschriftenfür die Aerzte der Privat-Irrenanstalten sollen mit
folgenden Abänderungenin Kraft bleiben:

a. auf Seite 40 (Seite 184 der Anlagen), Abschnitt I, sind in der 2. Zeile die
Worte: „im Einvernehmenmit dem Landesdirektor"zu streichen und ist dafür
zu setzen: „mit Zustimmung des Landesdirektors";

K. auf Seite 40 (Seite 184 der Anlagen), AbschnittII in der 10. Zeile von
unten sind die Worte: „zu controliren" zu streichen und ist dafür zu setzen:
„innerhalb des Normalbeköstiguugsplaneszu regeln";

e. auf Seite 41 (Seite 185 der Anlagen), Abschnitt II in der 4. Zeile von
oben sind die Worte: „zu beantragen" zu streichen und ist dafür zu setzen:
„vorbehaltlichder Entscheidungdes Landesdirektorszu verlangen";
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L. den Provinzialcmsschußersuchen, bei der Königlichen Stcmtsregieiung zu beantragen,
daß die Fürsorge für irre Verbrecher von Seiten des Staates auf Staatskosten
übernommenwird;

<ü. den Provinzialansschußersuchen, in Erwägung zu nehmen, ob nicht die Verwendung
geistlichen (katholischenoder evangelischen)Pflegepersonals in den Provinzialcmstaltcn
zu ermöglichen ist,"

Zu dem Antrage der Fachcommissionunter ^. 2 « lag folgender, in Druck vcrtheilter
Antrag des AbgeordnetenZweigert vor:

„Der Prouinziallandtag wolle beschließen,in den Dienstvorschriften für die bei den
Priuat-Irrencmstalten anzustellendenAerzte bezüglichder diesen Anstalten seitens des
Lcmdesdirektorsder Rheinprovinz überwiesenenKranken die Nr. II. ^,. 4o, zu fassen
wie folgt:

o. Den Leistungendes Pflegepersonals:
„Er hat auf die Auswahl und Vertheilung des Pflegepersonals für die einzelnen
Stationen, sowie für einzelne Dienstleistungenzu achten.Wärter und Wärterinnen,
welche von dem Anstaltsarzt als für die Irrenpflege ungeeignet bezeichnet
werden, müssen von dem Anstaltsvorstand, vorbehaltlich der Entscheidungdes
Landesdirektors,abgelöstwerden."

Es wird zunächst über den Abänderungsantrag Zweigert abgestimmt, wobei derselbe in
der Minderheit bleibt.

Sodann werden die Anträge der verstärkten II. Fachcommissionsämmtlich unverändert
zum Beschlußerhoben.

3. Die Etats der Provinzial-Irrenanstalten zu Andernnch, Bonn, Düren, Grafcnberg,
Merzig und Aachen für die Etatsjahre vom 1. April 189? bis 31 März 1899, werden nach
dem Antrage der verstärktenII. Fachcommission unverändert angenommen.

4. Der Etat für die erweiterteArmenpflegeauf Grund des Gesetzes vom 11. Juni 1891
für die Etatjahre vom 1. April 189? bis 31. März 1899, wird nach dem Antrage der ver¬
stärkten II. Fachcommissionunter Abänderung der Zahl „2 265 000" in der Spalte: „Netrag
nach dem Etat für 1895/97" in die Zahl: „2 625 000" angenommen.

5. Zu dem Bericht und Antrag des Prouinzicilausschusses,betreffenddie Berufung eines
Landespsychiatersals technischenBeirath des Landesdirektors für das Irrenwescn (zu Titel IV.
Nr. 2 der Ausgaben des Etats des Provinziallcmdtages,des Provinzialcmsschussesund der Cen-
tralvcrwaltungsbehörde),beantragte die 1. Fachcommission:

„Der Prouinziallandtag wolle dem Antrage des Prouinzialausschusses:
„Der Prouinziallandtag wolle sich mit dem in Drucksachen. Nr. 16 vorgeschlagenen
Vorgehen grundsätzlich einverstandenerklären",
zustimmenund gleichzeitig die in Anlage I. des Haupt-Etats unter Titel IV. Nr. 2
(S. 28 des Etatsheftes) aufgeführteAusgabe bewilligen."

Es wird nach dem Antrage der Fachcommission beschlossen,
6. Zu dem Antrage einer großen Zahl von Abgeordneten,betreffenddie Staffeltarife auf

Getreide, Mühlenprodukte, Vieh und Holz, hatte die verstärkte II FachcommisstonfolgendeBe¬
schlußfassung in Antrag gebracht:

Der Prouinziallandtag wolle beschließen:
„Der Prouinziallandtag spricht bei der fortdauernden Nothlage der rheinischen Land-
Wirthschaft seine Ueberzeugungdahin aus, daß die Einsührung von Staffeltarifen auf
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Schwind in Eschberg, Fabrikbesitzer Eduard Laeis in Trier,
2. Fabrikant Eduard Nels m Prum, ^ ^° °^ c.,.^n Baptist Engels-
3. Direktor Eduard Klein zu Hewrichshütte, 3. We^^r^

4. GutsbesitzerJakob Peters zu Fressenhof, 4, Neider Hermann Nadermacher
^ n.ck.r in Köln 5, Geheimer Commerzienrath August Heuser5. OberbürgermeisterBecker m Köln, " ^

6. Königlicher Schloßhanptmann und Kammer- 6, Arzt Dr. Venn in Waldbroel,
Herr Gras von Fürstenberg.Stamm¬le., v^... , -------- ^

heim auf Schloß Stammheim,
Gutsbesitzer Ferdinand Lieven in Hilden, 7, Gutsbesitzer Theodor Melchers in Gnaden¬thal.

Die Gewählten erklären sich auf Befragen zur Annahme der Wahl bereit.
II. a. Die Erfatzwahl für den verstorbenen Geheimen CommerzienrathWilhelm Scheint

in Ketlwig v. d. Brücke, welcher bis Ende März 1900 als stellvertretendesMit¬
glied des Provinzinlausschusscsgewählt war, findet durch Stimmzettel statt und
sällt auf den Landrath, Geheimen RegicrungsrcühFreiherr von Hüvel in Essen.
Ueber den Wahluorgcmgist ein besonderesWahlprotokoll als Anlage beigefügt.

K. Für den verstorbenen GutsbesitzerHubert Schlick in Holzweiler,welcher ebenfalls
bis Ende März 1900 als stellvertretendes Mitglied gewählt war, wird durch
Akklamationder CommerzienrathFriedrich Wilhelm tzupertz in Aachengewählt.
Derselbe nimmt aus Befrageu die Wahl an.

Die Sitzung wird hierauf von dem Vorsitzenden unter Absetzung der übrigen Gegenstände
und Verweisungderselbenin die morgige Sitzung geschlossen.Für die morgige, auf 11 Nhr Vor¬
mittags anberaumte Sitzung ist mit Zustimmung der Versammlung folgendeTagesordnung aus¬
gestellt:

1. Eingänge.
2. Antrag der verstärktenII. Facheommissionzu dem Antrage, betreffenddie Absperrung

gegen das Ausland für Vieh und Viehprodukte.
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3, Antrag der II, Fachcommissionzu dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,
betreffenddie Errichtung von landwirthschaftlichen Wintcrschulenzu Adenau,Gummers-
bach, Saarlouis und Xanten.

4. Antrag der II. Fachcommission zu der Petition des Obersten z, D. von Giese zu
Aachen um Uebernahmeder von ihm begründeten gemeinnützigenAnlagen bei Sourbrodt
im Kreise Malmedy durch den Provinzialverbcind.

5, Antrag der I. Fcichcommission zu dem Antrag, betreffenddie künstlerischeAusschmückung
des Sitzungssaales.

6. Antrag der II. Fachcommission zu dem Etat für die Verwaltung der landwirthschaft¬
lichen Angelegenheiten— nebst Unter-Etat für die Provinzial-Weinbaufchulezu Trier —
für die Etatjahre vom 1. April 189? bis 31, März 1899.

?. Antrag der I. Fachcommissionzu dem Haupt-Etat der Provinzialverwaltung für die
Etatsjahre vom 1. April 1897 bis 31. März 1899.

8. Antrag der I. Fachcommission zu dem Vorbericht zu dem Hauptetat der Provinzial¬
verwaltung der Rheinprovinzsowie zu den zu demselben gehörenden Etats der einzelnen
Verwaltungszweigeund Anstalten für die Etatsjahre vom 1. April 189? bis 31. März
1899.

9. Antrag der I Fachcommission zu dem Bericht des Provinzialausschusses,betreffend den
Vermögensstllnddes Rheinischen Provinzialverbandes.

10. Antrag der I. Fachcommission auf Einführung des Titels „Landeshauptmann" für den
Landesdirektor.

11. Antrag der I. Fachcommifsion auf Entlastung von Rechnungen,und zwar
im Verzeichniß der Vorlagen. Nr. 34 unter L. Nr. 29 bis 33,

,, „ ., 38 „ 44,
>, ,, » 45 „ 50.

12. Antrag der li. Fachcommission auf Entlastung von Rechnungen,und zwar
im Verzeichniß der Vorlagen. Nr. 34 unter L. Nr. 54,

„ „ „ 55 u. 56,
» » » 5? „ 58,
„ „ „ 74 bis 88,
., .. „ 89 „ 101,
.. .. .. 102 „ 112,
„ „ „ 119 .. 130.

13. Antrag der III. Fachcommifsionauf Entlastung von Rechnungen,und zwar
im Verzeichniß der Vorlagen. Nr. 34 unter L. Nr. 136 bis 138,

„ „ „ 139 u. 140,
., .. „ 141 bis 143,
„ ,. ., 14? „ 149.

(Schluß der Sitzung 1'/, Uhr.)
V. w. o.

Der Vorsitzende: Die Schriftführer:
Becker. Linz. Freiherr von Coels.
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Anlage
zu dem Protokoll über die Sitzung des Provinziallandtags vom 16. März 1897.

Verhandelt Düsseldorf, den 16, März 1897.

Nachdemin der heutigen Sitzung des Provinziallandtags der Vorschlagdes Abgeordneten
Friederichs die Ersatzwahl eines stellvertretendenMitgliedes des Prouinzialausschussesfür den
verstorbenenGeheimen Commerzieurath Wilhelm Schcidt zu Kettwig v, d. Brücke durch Ak¬
klamation vorzunehmen, Widerspruch gesunden hatte und deshalb znr Wahl durch Stimmzettel
geschrittenwerden mußte, constitnirte sich der Prouinziallandtag unter dem Vorsitze des Ober¬
bürgermeistersBecker als Wahlversammlungund wählte zu Beisitzern die beiden Schriftführer in
der heutigen Plenarsitzuug: Lcmdrath Linz und Landrath Freiherr von Coels.

Von diesen ernannte der Vorsitzende den Landrath Linz znm Protokollführer.
Auf dem Tische des Wahlvorstandes war eine Urne ausgestellt,von welcher der Vor»

sitzende sich überzeugte,daß sie leer war.
Die Wähler wurden in der Reihenfolge, in welcher sie in der Wählerliste verzeichnet,

aufgerufen. Jeder aufgerufeneWähler legte einen Stimmzettel unerüffnet in die Wahlurne. Als
keine Stimmen mehr abzugebenwaren, erklärte der Wahlvorstand die Wahl für geschlossen. Der
Vorsitzende nahm die Stimmzettel einzeln aus der Wahlurne uud verlas die darauf verzeichneten
Namen, welche von dem Beisitzer Freiherrn von Coels laut gezählt wurden.

Die Zahl der abgegebenenStimmzettel, welche sämmtlich gültig waren, betrug l32.
Hiervon lauteten 77 auf den Königlichen Landrath, Geheimen Regierungsrath Freiherr von
Hövcl zu Essen, 55 auf den KöniglichenRegierungsrath n. D von Wätjen zu Düsseldorf.
Da somit Üandrath Freiherr von Hövcl die absolute Stimmenmehrheit erhalten hatte, wurde
derselbe vom Vorsitzenden als gewählt bezeichnet. Auf Befragen des Vorsitzenden erklärte er
nch zur Annahme der Wahl bereit.

Hierauf wurde die Wahluerhandlung geschlossen.Die Stimmzettel sind diesem Protokolle
beigefügt.

3er Maylvorstand:

Der Vorsitzende: Die Beisitzer:
Necker. Freiherr von Coels. Linz.
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Achte Sitzung.
Verhandelt im Sitzungssaale des Ständehauses zu Düsseldorf

am Mittwoch den 17. März 1897.

Der Vorsitzende eröffnetdie Sitzung um 11'/^ Uhr,
Das Protokoll der vorigen Sitzung liegt aus dem Tisch des Hauses zur Ginsicht offen,
Schriftführer für heute sind OberbürgermeisterSpiritus und Landrath Brüning.
Es wird sofort in die Tagesordnung unter Veränderung der Reihenfolgeder Gegenstände

in der Art, daß Nr. 4 der Nr. 2 vorangestelltwird, eingetreten.
1. Neue Eingänge lagen nicht vor,
2. Die Petition des Obersten z. D, von Giese zu Aachen auf Uebernahmeder von ihm

begründeten gemeinnützigenAnlagen bei Sourbrodt im Kreise Malmedy durch den Provinzinl-
verband wird nach dem Antrage der II, Fachcommission abgelehnt,

3. Der zu dem Antrage einer großen Zahl von Abgeordneten,betreffenddie Absperrnng
gegen das Ausland für Vieh und Vichproduktc, von der verstärkten II, Fachcomissiongestellte
Antrag:

Der Prouinziallandtag wolle beschließen:
„Bei den großen Schädigungen, welche die rheinische Landwirthschaftin den letzten
Jahren durch die Einschleppung und Ausbreituug der Viehseuchenerfahren hat,
erscheinen wirksamere Maßnahmen zum Schutze des heimischen Viehbestandesdringend
geboten. Insbesondere erkennt der Provinziallandtag die Absperrunggegen das Aus¬
land für Vieh und solche Viehprodukte,bei denen die Gefahr der Verbreitung von
Viehseuchen vorliegt, als unerläßlicheGrundlage an, um zu einer Wiedergesundungdes
inländischenViehbestandes zu gelangen; daher fordert derselbe in Uebereinstimmung
mit den schon vorliegendenBeschlüssen des rheinischensowie des westfälischen land¬
wirtschaftlichen und Bauernvereins die Königliche Stantsrcgieruug auf, die in dieser
Beziehung zur Zeit noch vorhandenenLücken, insbesonderegegenüberDänemark und
Holland auszufüllen",

wird, nachdem die Bedeutung des Antrags von dem Berichterstatterder Commission,Graf und
Marquis vou und zu Hoensbroech, noch dahin festgestellt worden war, daß ebenso wie die
betreffendenMaßnahmen nur aus VeterinärenGründen gewünscht weiden, dieselben auch nur auf
so lange gewünscht werden, als diese Gründe selbst fortbestehen, einstimmigangenommen.

^, 4. Der Antrag der II. Fnchcommissionzu dem Bericht und Antrag des Provinzial-
^5^ ausschusses, betreffend die Errichtung von landwirthfchaftlichenWinterschulen zu Adenau,

Gummersbach,Saarlouis und Xanten, (Drucksachen. Nr. 30):
„Der Prouinziallandtag wolle zur Errichtung von landwirthfchaftlichenWinterschulen
in Adenau, Gummersbach,Saarlouis und Xanten und zur Gewährung des erforder¬
lichen Normalzuschussesaus Prouinzialmitteln in der Erwartung seine Zustimmung
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geben, daß der Herr Minister für Üandwirthschaft,Domänen und Forsten sich bereit
erklärt, eine Erhöhung des Staatszuschusscs für das Wanderlehrthum in der Rhein¬
provinz eintreten zu lassen",

gelangt zur Annahme.
5. Der Antrag der 1, Fachcommissionzu dem Antrage, Drucksachen, Nr. 100, be¬

uchend die künstlerische Ausschmückung des Sitzungssaales:
„Der Prouinziallandtag wolle beschließen, den Antrag dem Provinzialausschussezu
überweisenmit dem Auftrage, nach Feststellungund Ausführung der durch die mangel¬
hafte Akustik des Sitzungssaales gebotenen Vorkehrungen geeignete Vorschläge auf
Herbeiführung einer künstlerischen Ausschmückung des Sitzungssaales des Prouinzial-
lcmdtageszu machen,sobald die nicht aus Provinzialumlagen zu beschaffenden Mittel
hierzu verfügbar sind",

findet Zustimmung,
6. Der Antrag der II. Fachcommissionzu dem Etat für die Verwaltung der lcmd-

wirthschaftlichcn Angelegenheiten— nebst Unter-Etat für die Provinzial-Weinbauschulezu Trier —
für die Etatsjahre vom 1. April 1897 bis 31. März 1899:

„Der Prouinziallandtag wolle den vorbezcichncteu Etat mit einer Gesammteinnahmc
und Gesammtausgabc von je 404 595,16 Mark uuucrändert annehmen und be-
schließeu, daß der für die vier neuen Winterschulcn erforderliche Betrag aus bereiten
Mitteln entnommenwird",

wird angenommen.
7. Zu dem Haupt-Etat der Provinzinlvcrwaltung für die Etatsjahre vom 1. April 1897

bis 31, März 1899 beantragte die I, Fachcommission:
„Der Provinziallandtag wolle:

1. den Hauptctat nach den Vorschlägenfestsetzen,
2, genehmigen,daß zur Bestreitung der Ausgaben 11«/° des berichtigtenSolls an

direkten Staatssteuern des betreffenden Jahres als Prouinzialabgabe erhoben
werden, jedoch die Schlußbemcrlung zu Titel II, der Einnahmen durch folgenden
Zusatz erweitern:

„Die über die Summe von 4 730000 Mark hinausgehendenMehrein¬
nahmen bleiben zur Verfügung des Provinziallandtages",

3, dem Titel V. Nr. 3 die Fassung geben:
„Zur Verfügung des Provinzialausfchusscsfür unvorhergesehene Ausgaben",

4. beschließen, daß nachdem festgesetzten Hauptewt und den zu demselben gehörenden
Etats der einzelnen Verwaltungszweigclind Anstalten auch nach dem 1. Januar
1899 bezw. 1. April 18U9 die Verwaltung so lange weiter geführt und die
vorstehendzu 2 genehmigte Prouinzialabgabe erhoben werde, bis der Prouinzial¬
landtag wieder zusammengetretensein und neue Etats festgestellt haben wird".

Es wird nach diesen Anträgen beschlossen.
8. Nach dem Antrage der I. Fachcommissionwird beschlossen, den Vorbericht des

Provinzialausschusseszu dem Haupt-Etat der Prouinzialuerwaltung sowie zu den zu demselben
gehörenden Etats der einzelnen Verwaltungszweigeund Anstalten für die Etatsjahre vom 1. April
189? bis 31, März 1898 und uom 1, April 1898 bis 3t, März 1899 durch die Verhand¬
lungen im Plenum als erledigt zu betrachten.
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9. Desgleichenden Bericht des Provinzialciusschnsses,betreffend den Vennögensstanddes
Rheinischen Provinzialverbcmdes.

10. Der Antrag der I, Fachcommission:
„Der Provinziallandtag wolle beschließen, daß der Landcsdirektorfortan den Titel
Landeshauptmann führe und daß hierzu die Allerhöchste Genehmigungerbeten werden
solle",

wird zum Beschüßerhoben.
11. Nach den Anträgen der I. bezw. II, und III. Fachcommissionwird die Entlastung

nachbezeichncterRechnungennnter Genehmigung der bei einzelnenderselbenvorgekommenen Etats-
Überschreitungen beschlossen:

1. Rechnung über den Hauptetat für 1894/95.
2. Rechnung über die Einnahmen und Ausgaben des Provinziallandtagcs, des Provinzial-

ausschusses und der Centraluerwaltungsbehördefür 1893/94.
3. Naturalrechnung über die Schreibmaterialien der Provinzial-Ccntralverwaltung

für 1893/94.
4. Rechnungüber die Einnahmen und Ausgabe« des Provinziallandtagcs, des Provinzial-

ausschusses und der Centralverwaltuugsvchördefür 1894/95.
5. Naturalrechnung über die Schreibmaterialien der Provinzial-Ccntralverwaltung für

1894/95.
6. Rechnung über den Fonds zur Zahlung von Pensionen :c. an Provinzialbeamte und

von Wittwen- und Waiscngcldernan deren Hinterbliebene für 1893/94.
7. Rechnungüber den Fonds zur Zahlung von Pensionen :c. an Provinzialbeamte nnd

von Wittwen- und Waisengeldernan deren Hinterbliebene für 1894/95,
8. Rechnungüber den Dispositionsfonds des Provinzicillcmdtagesfür 1894/95.
9. Rechnungüber den Dispositionsfondsdes Prouinzialausschussesfür 1894/95.

10. Rechnungder Rheinischen Provinzial-Feuer-Societät für 1893.
11. Rechnung der Rheinischen Provinzial-Feuer-Societät für 1894.
12. Rechnungüber die Ueberschüsseder Provinzial-Feuer-Societät für 1894/95.
13. Rechnungder Landesbankfür 1893/94.
14. Rechnungüber den Fonds zur Förderung von Kunst und Wissenschaft für 1894/95.
15. Rechnungüber die Verwaltung der Provinzialmuseenin Bonn und Trier für 1893/94.
16. Rechnung über die Verwaltung der Provinzialmuseenin Bonn uud Trier für 1894/95
17. Rechnung über den Fonds für gewerbliche Zwecke für 1893/94.
18. Rechnung über den Fonds für gewerbliche Zwecke für 1894/95.
19. Rechnungüber die Pensionskasseder Landbürgcimeistereienund Landgemeindender

Rheinprovinz für 1893/94.
20. Rechnung über die Pensionskasscder Landbürgermeistereienund Landgemeindender

Rheinprovinz für 1894/95.
21. I. und II. Stückrechnung über den Fonds zur Errichtung eines Kaiser-Wilhelm-

Denkmals in der Rheinprovinz.
22. Schlußrechnungüber den Neubau eines Provinzialmuseumsin Bonn.
23. Rechnungüber die Landarmenverwaltungfür 1893/94.
24. Rechnungüber die Kosten der ZwangserziehungverwahrlosterKinder für 1893/94.
25. Rechnungüber die Kosten der ZwangserziehungverwahrlosterKinder für 1894/95.
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26, Rechnung über die Polizeistrafgelderfondsund den Ehrcnbreitstein'erallgemeinen Armen-
fouds für 1893/94,

27, Rechnung über die Polizeistrafgelderfondsund den Ehrcnbreitstein'er allgemeinen Armen¬
fonds für 1894/95,

28 Geld- und Nllturalienrechnungender Provinzial-Irrennnstalt zu Andernach für 1893/94,
29. Geld- und Naturalienrechnungender Provinzial-Irrenanstalt zu Andernach für 1894/95.
30. Geld- und Naturalienrechnungender Provinzial-Irrennnstalt zu Bonn für 1893/94.
31. Geld- und Naturalienrechnungender Provinzial-Irrenanstalt zu Bonn für 1894/95.
32. Geld- und Naturalienrechnungender Provinzial-Irrenanstalt zu Düren für 1894/95.
33. Geld- und Naturalienrechnungender Provinzial-Irrenanstalt zu Grafenbergfür 1893/94,
34. Geld- und Naturalienrechnungender Provinzial-Irrenanstalt zu Grafenberg für 1894/95,
35. Geld- und Naturalienrechnungender Provinzial-Irrenanstalt zu Merzig für 1892/93.
36. Geld- und Naturalienrechnungender Provinzial-Irrenanstalt zu Merzig für 1893/94.
37. Rechnung über das Taubstummenwesenfür 1893/94.
38. Rechnung über das Taubstummenwesenfür 1894/95.
39. Geld- und Naturalienrechnungender Provinzial-Blindenanstalt in Düren für 1893/94,
40 Rechnung der Provinzial-Hebammenlehranstaltzu Köln für 1893/94.
41. Rechnung der Provinzial-Hebammenlehranstaltin Köln für 1894/95.
42. Geld- und Naturalienrechnungender Provinzial-Arbeitsanstaltin Brauweilerfür 1893/94.
43. Geld- und Naturalienrechnungendes Landarmenhausesin Trier für 1893/94,
44. Geld- und Naturalienrechnungendes Landarmenhauseszu Trier für 1894/95.
45. Rechnung über die Kosten der Leitung und Beaufsichtigungder baulichen Unter-

haltungsarbciten in den Provinzialanstalten für 1893/94.
46. Rechnung über die Kosten der Leitung und Beaufsichtigungder baulichen Unter¬

haltungsarbeiten in den Provinzialanstalten für 1894/95.
47. Rechnung über den Fonds zur Unterstützungmilder Stiftungen, Rettungs-, Idioten-

und anderer Wohlthätigkeitsanstaltenfür 1894/95.
48. Rechnung über die Kosten der Unterbringung und des Unterhalts von Epileptikern

für 1893/94.
49. Rechnung über die Kosten der Unterbringung und des Unterhalts von Epileptikern

für 1894/95.
50. Rechnung über den allgemeinenBaufonds für 1893/94.
51. Rechnung über den allgemeinenBaufonds für 1894/95.
52. I. und II. Stück- (Schluß-) Rechnung über den Bau einer Isolirbaracke bei der

Provinzial-Irrenanstalt zu Andernach.
53. 1. Stückrechnung über die Brunnenanlage für die Provinzial-Irrenanstalt zu Andernach.
54. Rechnung über die Aufstellung einer Dampfmaschinein der Waschanstalt der Pro¬

vinzial-Irrenanstalt zu Bonn.
55. Rechnung über die Umgestaltungdes Frauenbades in der Provinzial-Irrenanstalt zu Bonn,
56. I. Stückrechnung über die Beseitigung baulicher Schäden an den Gebäuden für

Ruhige in der Provinzial-Irrenanstalt zu Düren,
57. I. II. und III. Stück« (Schluß-) Rechnung über die Herstellung eines Coulissen-

Trockenapparatesin der Waschkücheder Provinzial-Irrenanstalt zu Grafenberg,
58. Rechnung über den Neubau einer Kegelbahn in der Provinzial-Irrenanstalt zu Grafenberg.
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59. I. und II, Stück- (Schluß-) Rechnung über die Instandsetzungder schadhaften Ent¬
wässerungsleitungin der Prouinzial-Irrenanstalt zu Merzig,

60. Rechnungüber die Errichtung einer Hofabschlußmauerin der Prouinzial-Irrenanstalt
zu Merzig

61. Nechuuug über die Herstellung einer Wasserlcitungseiurichtungan der Provinzial-
Taubstummencuistaltzu Brüht.

62. Rechnung über die Beschaffung eines neue» Kochherdes für die Provinzial-Blinden-
cmstalt zu Düren.

63. Rechnung über die außergewöhnlichenAnstreicher- :c. Arbeiten in der Prouinzial-
Hebammenlehranstaltzu Köln.

64. Rechnungüber die Herstellung des Anschlusses der Provinzial-Hcbanimeulehranstalt
zn Köln an die städtische Kanalisation,

65. Rechnungenüber die Verwaltung des Langenfeld'« Hofes und zwar:
die von der Lcmdcsbank gelegte Geldrechnung vom 1. April 1892 bis
31. März 1893,

sowie die von der Gutsverwaltung gelegte Geld- und Naturalienrechnung vom
1 Juni 1892 bis 31, Mai 1893.

66. Rechnungenüber die Verwaltung des Langenfeld'erHofes und zwar:
die von der Landesbcmk gelegte Geldrechnung vom 1. April 1893 bis
31. März 1894,

sowie die von der Gutsverwaltung gelegte Geld- und Naturalienrechnung vom
1. Juni 1893 bis 31. Mai 1894.

67. Rechnungder landwirthschaftlichen Bernfsgenosscnschaft für 1893,
68. Rechnungüber die Viehentschädigungsfondsfür 1893/94.
69. Rechnungüber die Viehentschädigungsfondsfür 1894/95.
70. Rechnung über die Hengstkörgebühren für 1893/94.
71. Rechnungüber die Hengstkörgebühren für 1894/95.
72. Rechnungüber die Verwaltung der Angelegenheitender niederen landwirthschaftlichen

Schulen lc. für 1894/95.
73. Rechnungüber die Einnahmen und Ausgaben der Provinzial-Weinbaufchulein Trier

für 1893/94.
74. Rechnungüber die Einnahmen und Ausgaben der Provinzial-Weinbaufchulein Trier

für 1894/95,
75. Rechnung über die Verwaltung des Rittergutes Desdorf für 1894/95.
76. Rechnungüber deu Rheinischen Meliorationsfonds für 1894/95.
77. Rechnungüber den Zinsgewinn des Rheinischen Mcliorationsfonds für 1894/95.
78. Rechnung über den Fonds für Meliorationen in den Gebirgsgegenden der Provinz

(Nothstandsfonds)für 1894/95.
79. Rechnung über die Verwaltung und Unterhaltung der Provinzialstraßen für 1891/92.
80. Rechnungüber die Verwaltung und Unterhaltung der Provinzialstraßen für 1892/93.
81 Rechnung über den Fonds für den Neubau von chcmssirtenWegen für 1893/94.
82. Rechnungüber den Fonds für den Neubau von chaussirten Wegen für 1894/95.
83. Rechnungüber den Sammelfonds der Provinzial-Straßenverwaltung für 1893/94.
84. Rechnungüber den Sammelfonds der Provinzial-Straßenverwaltung für 1894/95,
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85. Rechnungüber den Reservefondsder Provinzial-Straßenverwaltung für 1893/94.
86. Rechnung über den Reservefondsder Provinzial-Straßenverwaltung für 1894/95.
87. Rechnung über den Fonds zur Unterstützungdes Gemeinde-und Kreiswegebauesfür

1893/94.
88. Rechnung über den Fonds zur Unterstützungdes Gemeinde- und Kreiswegebauesfür

1894/95.
89. Rechnung über die Verwendung des Eisenbahnfondsfür 1894/95.
Damit war die heutige Tagesordnung erschöpft.
Die Schlußsitzung wird auf morgen Vormittag 11 Uhr anberaumt mit nachstehender

Tagesordnung und darauf die Sitzung von dem Vorsitzenden geschlossen.
1. Eingänge.
2 Antrag der II. Fachcommissionzum Bericht des Provinzialansschusses,betreffend die

Bereitstellungweiterer Mittel zur Förderung landwirtschaftlicher Zwecke und die Be¬
theiligung des Proviuzialverbaudes an, den Kosten einiger größerer Fluhregulirungeu
sowie Deichbauten(Regulirung der Sieg, des Kittelbachesund Bau des Deiches Itter-
Himmelgeist).

3. Antrag der I. Fachcommissionzu dem Bericht und Antrage des Proviuzialausschusses,
betreffend den Bau eines Schifffahrtsknualsvom Dortmund-Ems-Kanal bis zum Rhein.

4. Autrag der I. Fachcommissionzu der Petition der evangelischenKirchengemeinde
Friedrichsthal um Herabsetzung des Zinsfußes für eiu bei der Landesbank der Rhein¬
provinz entnommenesDarlehn.

5. Antrag der II. Fachcommissionzu dem Antrage des Provinzialansschusses,betreffend
die Veräußerung des Lnngenfeldcrhofes.

6. Antrag der Wahlprüfuugscommissionzu den stattgefuudeuen Ersatzwahlen für den
Rheinischen Provinziallandtag.

(Schluß der Sitzung l'/- Uhr.)
V. w. o.

Der Vorsitzende: Die Schriftführer:
Necker. Spiritus. Brüning.

Neunte (Schluß-)Sitzung.
Verhandelt im Sitzungssaals des Ständehauses zu Düsseldorf

am Dounerstag den 18. März 1897.

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung um 11^4 Uhr.
Das Protokoll der vorigen Sitzung liegt auf dem Tisch des Hauses zur Einsicht offen.
Schriftführer für heute sind Lcmdrath Freiherr von Coels und Landrath Üinz.
Es wird sofort in die Tagesordnung eingetreten.
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l. Neue Eingänge waren nicht mitzutheilen,
t N-^ 2, Zu dem Bericht des Provinzialausschusses,betreffenddie Bereitstellungweiterer Mittel

S^ " zur Förderung landwirtschaftlicherZwecke und die Betheiligung des Provinzialverbandes an den
Kosten einiger größerer Flußregulirungen und Deichbauten (Regulirung der Sieg, des Kittelbaches
und Bau des Deiches Itter-Himmelgeist), (DrucksachenNr. 29), ferner zu der Petition des
Eduard Huutgeburth und Genossen zu Himmelgeist, betreffend den Banudeich Itter-Himmelgeist,
sowie zu der Petition des Eduard Huntgeburth zu Himmelgeist,betreffend den Banndeich Itter-
Himmelgeist,hatte die II. Fachcommission folgendenAntrag gestellt:

„Der Provinziallcindtag wolle:
I. »,. Die zur Regulirung der unteren Sieg in den GemeindenWillich, Nergheim-Mülle-

koven bis zum Rhein als Beihülfe beantragten 85 000 Mark unter der Voraus¬
setzung genehmigen, daß auch der Staat und die Interessenten je 85 000 Mark zu
diesem Unternehmengewähren;

d, die zur Erbauung eines Banndciches in den Gemeinden Itter-Holthausen und
Himmelgeist-Wersten,Landkreis Düsseldorf,erbeteneBeihülfe von 30 000 Mark ab-
lehnen und damit die oben bezeichneten Petitionen als erledigt erklären;

o. den zur Regulirung des Kittelbacheserbetenen Beitrag von 30 000 Mark nicht ge¬
währen, dagegen zu derselbenRegulirung 20 000 Mark zu Gunsten der leistungs-
unfähigen Betheiligten des LandkreisesDüsseldorfbewilligen;

ä. beschließen, die unter la und I« bewilligten Betrüge von zusammen105000 Mark
aus etwa zur Verfügung stehenden Mitteln zu entnehmen,beziehungsweise den Pro-
vinzialausschußbeauftragen, dem nächsten Provinziallandtage geeigneteVorschlage
zur Deckung der ertheilten Credite zu machen;

II. im Hinblick auf das inhaltschwere,jedoch noch nicht erschöpfend klar gelegte Material
der in der Drucksache Nr, 29 enthaltenen Denkschrift den Provinzialausschuß beauf¬
tragen, die Ziele dieser Denkschrift noch weiter zu verfolgen und dem nächsten Pro¬
vinziallandtage eine entsprechende Vorlage zu machen".

Es wird nach den Anträgen der Fachcommission beschlossen.
3. Nach dem Antrage der I. Fachcommissiou zu dem Bericht und Autrag des Provinzial¬

ausschusses, betreffendden Bau eines Schifffahrtskanalsvom Dortmuud-Ems-Kcmalbis zum Rhein,
wird beschlossen,dem Antrage des Provinzialausschusses:

„Der Provinziallandtag wolle unter der Voraussetzung eines gleichmäßigenVorgehens
der Provinz Westfalen den Provinzialausschußermächtigen,auf Grundlage der Beschlüsse
der ProvinzialausschüsseWestfalens vom 21. und der Rheinproviuz vom 28./29. April
1896, wonach die Garantie für die Süd-Emschcr-Linie von der Rheinprovinz mit
den betheiligtenWestfälischen Kreisen und für die Livpclinie von der Provinz Westfalen
in Gemeinschaft mit den betheiligtenRheinischen Kreisen übernommen weiden soll, in,
weitere Verhandlungen mit der Königlichen Stcmtsregierung über die gleichzeitigeAus¬
führung beider Kanal-Linien zu treten und die Königliche Swatsregiernng zu bitten
eine diesbezügliche Vorlage dem Landtage der Monarchie vorzulegen",

die erbeteneZustimmung zu ertheilen.
4. Der Antrag der I. Fachcommission zu der Petition des Presbyteriums der evangelischen

Gemeinde in Friedrichsthal um Herabsetzung des Zinsfußes eines von der Lcmdesbank gewährten
Darlehns:
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„Der Provinziallandtag wolle die Petition ablehnen und es dem Kuratorium der
Landesbank überlassen,über das erbeteneKündigungsrechtEntschließungzu treffen",

wird zum Beschluß erhoben.
5. Nach dem Antrage der II. Fachkommission zu dem Antrage des Provinzialausschusses,

betreffenddie Veräußerung des Lcmgenfelderhofes,wird beschlossen, den Provinzialausschuß zu
ermächtigen, eine günstige Gelegenheit zum Verkaufedes Lcmgenfelderhofes zu benutzen.

6. Nach dem Antrage der Wahlprüfungscommissionzu den stattgefundcnenErsatzwahlen
für den Proviuziallandtag wird beschlossen,die Wahlen der Kreise Eleve, Coblenz(Land), Erkelenz,
Essen (Stadt), Essen (Land), Köln (Stadt), Ottweilcr,Rheinbach,Ruhrort, Trier (Land), Waldbroel
und Wipperfürthfür gültig zu erklären.

Die Tagesordnung war damit erledigt.
Der Vorsitzende macht dem Herrn Landtagscommissardie Mittheilung, daß der Pro¬

vinziallllndtagseine Geschäfte beendet habe.
Der Herr Landtagscommissar richtet eine Ansprache an die Versammlung (vergleiche

stenographischen Bericht), an deren Schluß er den 40. Provinziallcmdtag der Rheinprovinz für
geschlossen erklärt.

Der Vorsitzende bringt ein dreimaliges Hoch auf Seine Majestät den Kaiser und
"ünig ^3, in welches die Versammlungbegeisterteiustimmte.

Der AbgeordneteEourth nahm noch das Wort, um Namens des Landtags dem Vor-
ichenden Dank zu sagen für die umsichtige und liebenswürdigeArt der Leitung der Verhandlungen.

Der Vorsitzende dankt mit der Bitte, den ihm ausgedrücktenDank auf seinen Stell¬
vertreter und auch auf die Herren Schriftführer übertragen zu dürfen, die ihres Amtes so vorzüglich
gewaltet hätten. Wenn es ihm gelungen sei, die Geschäfte zur Zufriedenheit zu erledigen, so sei
UM seine Aufgabe wesentlich erleichtert worden durch die Einmüthigkeit,womit der Landtag seine
Beschlüsse gefaßt habe; er schließe mit dem Wunsche, daß es bei dieser Einmüthigkeit stets
bleibenmöge.

(Schluß der Sitzung 12'/. Uhr.)
V. w. u.

Der Vorsitzende: Die Schriftführer:
Becker. Freiherr von Coels. Linz.
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